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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

natürlich könnten wir weder Lebens- 
noch Glaubensroutine entwickeln, 
wenn wir ständig unser gesamtes 
Handeln hinterfragen würden, aber 
ab und an vermeintlich Bekanntes zu 
überdenken lohnt sich ganz sicher.

Am Beispiel des Kreuzzeichens möch-
te ich einmal deutlich machen, was ich 
meine. Dabei geht es an keiner Stelle 
darum, das Gebet zu verändern, viel-
mehr geht es darum, den Inhalt auf 
neue Weise zu erschließen:

Es verbindet jeden einzelnen Men-
schen in seiner Gesamtheit (also mit 
Leib und Seele) mit Gott und Gott mit 
jedem einzelnen Menschen.
Gleichzeitig verbindet es uns Men-
schen untereinander und macht den 
Glauben an die Dreifaltigkeit deutlich.

Ich habe es tausendfach gehört, ge-
sprochen, bei mir selber und zur Seg-
nung anderer Menschen eingesetzt.

Wagen wir also einmal 
das Experiment und setzen 
andere Vokabeln ein:

Im Namen
– stellvertretend für
– im Auftrag von
des Vaters
– der Mutter
– Gottes
– des „Ich-bin-da“
und
– außerdem
– zudem
– gleichzeitig
des Sohnes
– Jesu
und
– außerdem
– zudem
– gleichzeitig
des Heiligen Geistes
– der Geistin
– der guten Kraft im Herzen
– des Atems Gottes
Amen
– so sei es
– das ist wahr
– da kann ich hinter stehen

Auch wenn es sprachlich holprig und gewiss ungewohnt ist, bekommt das  
Kreuzzeichen, das mir sonst so leicht über die Lippen geht, durch die  
Synonyme eine andere Dimension. Es lohnt sich also tatsächlich, Bekanntes  
und Bewährtes ab und an genauer zu betrachten und sich wohlwollend auf  
die neuen Eindrücke einzulassen.

Auf diesem Hintergrund wünsche ich Ihnen viele neue Erkenntnisse bei der  
Lektüre dieser verNETZt-Ausgabe.

Monika Peine, Gemeindereferentin

Bild: jcomp auf Freepik



Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.

4 Aus den Gemeinden

unterstützt durch

Zunächst gibt es (leider) eine 
Personalie zu vermelden:

„Alles hat ein Ende …“
Es ist jetzt ziemlich genau 19 Jahre her, dass 
in den Sommerferien 2005 die Entschei-
dung fiel, dass ich als „Priesterlicher Mitar-
beiter“ in der GdG Mönchengladbach-West 
– so hieß sie damals noch – mitarbeiten 
werde, und so begann mein Dienst zum 
Advent 2005. An Fronleichnam 2012 wur-
de ich dann offiziell in den Ruhestand ver-
abschiedet, arbeitete dann aber weiterhin 
als Subsidiar mit. Dieser Auftrag muss für 
Priester ab dem 75. Lebensjahr jedes Jahr 
neu erteilt werden und endet spätestens 
mit dem Erreichen des 80. Lebensjahres. 
Ich hätte es also noch ein Jahr machen kön-
nen, aber in den letzten Monaten wurde 
mir sehr deutlich, dass ich es  gesundheit-
lich nicht mehr schaffe. Daher werde ich 
meine Tätigkeit als Subsidiar in diesem Jahr 
nicht verlängern, sondern am 30. Septem-
ber beenden.
Ja, es war und ist ein schwerer Entschluss 
aufzuhören. So viele Menschen sind mir ans 
Herz gewachsen bei all den vielen Begeg-
nungen in Gottesdiensten, den verschie-
denen Lebensanlässen, bei Pfarrfesten, den 
Schützenfesten, in den Gruppen … Aber 
ich bin ja nicht weg, sondern werde weiter 
hier wohnen, und so wird man sich natür-
lich immer wieder begegnen, sicher auch 
bei der ein oder anderen Veranstaltung.

Am Ende dieser nun fast 19 Jahre steht ein 
ganz großes DANKE: einmal an die vielen 
pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter (von denen, die damals hier waren, ist 
keine/r mehr da!), an alle Haupt- und Eh-
renamtlichen in den Gemeinden – an Sie 
und Euch alle, mit denen ich zusammen ein 
Stück Weg gehen durfte im Glauben, dass 
Gott diesen Weg begleitet hat und weiter 
begleiten wird.

Ihr und Euer Horst Straßburger

Nachbemerkung: Selbstverständlich wird 
es noch eine ausführliche Würdigung des 
Wirkens von Horst Straßburger geben und 
nach Absprache mit allen Beteiligten einen 
offiziellen Abschiedsgottesdienst. Bitte 
achten Sie auf unsere Aushänge, Vermel-
dungen und die Homepage!
An dieser Stelle sagen wir aber schon ein-
mal kurz und herzlich DANKESCHÖN für 
fast zwei Jahrzehnte priesterlichen Wir-
kens in unserer GdG und neuerdings un-
serem pastoralen Raum! 

Damit sind wir wieder beim Stichwort 
„pastoraler Raum“:

–  Sie halten nun schon die zweite Aus-
gabe von verNETZt in den Händen, die 
Informationen aus Hardt, Hehn, Venn 
und Waldhausen-Windberg umfasst.  
Unser Redaktionsteam bekommt lang-
sam Routine!

Unser pastoraler Raum – was gibt es Neues?



Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de
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–  Die gemeinsame Homepage ist schon 
fast vollständig und läuft unter dem La-
bel „Pastoraler Raum MG-Nordwest im 
Übergang“ (allerdings noch mit der ver-
trauten Adresse www.gdg-mg-west.de).  
Unter dieser Überschrift werden auch auf 
unser Betreiben hin die Gottesdienste 
in der Kirchenzeitung angekündigt.   
Warum „Im Übergang“? Weil wir noch 
gewissermaßen „en passant“ sind – zum 
1.1.2025 werden die pastoralen Räume 
im Bistum offiziell „errichtet“. Bisher sind 
sie nur „umschrieben“. 

–  Zum 1. Januar 2026 sollen einheitlich im 
ganzen Bistum dsie dazugehörigen Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts als 
Rechtsträger begründet werden. Die Kir-
chenvorstände unseres pastoralen Raums 
i.Ü. werden sich dazu informieren und 
vorbereiten bei einer Veranstaltung am 
3. September mit Frank Rutte-Merkel, 
dem Leiter der Abteilung „Vermögen Kir-
chengemeinden“ im Bistum Aachen.

–  Im pastoralen Bereich wachsen wir immer 
mehr zusammen, was z.B. die Taufvor-
bereitung, die Kommunionvorbereitung, 
die Sternsingeraktion, die Planung von 
Beerdigungen und Hochzeiten, die Got-
tesdienstordnung angeht. 

–  Apropos Gottesdienstordnung: Hier wird 
es ab dem 1. Advent nach Absprache mit 
den Pfarreiräten und Wortgottesdienst-
leitern u. -leiterinnen sowie Beratung im 
GdG-Rat Änderungen geben. Wir werden 
aufgrund der zu „betreuenden“ vier Kir-
chen und schwindender Personalressour-
cen (siehe oben) nicht mehr jeden Sonntag 

für alle Gemeinden eine Eucharistiefeier 
anbieten können. Die Idee ist, dass je-
weils im Wechsel sonntags in jeweils zwei  
Gemeinden Eucharistie gefeiert wird 
(Hehn  /  Venn und Hardt  /  Windberg) und 
samstags rollierend eine Vorabendmesse 
angeboten wird. Genaueres dann in der 
Adventsnummer von verNETZt. 

Soweit einige aktuelle Entwicklungen. 
Über verNETZt, die Aushänge, die Vermel-
dungen und die Homepage, halten wir Sie 
weiter auf dem Laufenden!

Pfr. Rüdiger Hagens 

Die Bibel (neu) entdecken – 
die nächsten Termine:

Do, 05. September 2024
Jesus nachfolgen – hart und leicht zugleich!

Do, 10. Oktober 2024
(Thema wird am 05.09.2024 festgelegt)

Do, 14. November 2024
(Thema wird am 10.10.2024 festgelegt)

Dezember 2024 : Aufgrund vieler 
anderer Angebote kein Bibelgespräch!

Herzlich willkommen jeweils um 19.30 Uhr 
im Venner Pfarrhuus ! 

Anmeldung ist nicht erforderlich, man 
kann auch nur einzelne Abende besuchen.

Pfr. Rüdiger Hagens
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Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet

SEPTEMBER 2024
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Sa 01.09.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU  
mit Sound & Spirit

11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG

Di 03.09.2024 18.00 Uhr Rosenkranz-
gebet f. d. Frieden in der 
Marienkapelle, Tomper Str.

11.30 Uhr Friedensgebet 
in der Marienkapelle

18.00 Uhr EU 15.00 Uhr Pilger-GD

Mi 04.09.2024 18.00 Uhr EU

Do 05.09.2024 08.30 Uhr Schul-GD 
3. + 4. Klassen

10.00 Uhr EU 
im Altenheim

Fr 06.09.2024 18.00 Uhr EU

Sa 07.09.2024 14.30 Uhr Familien-
Pilgern (Spurensuche zum hl. 

Nikolaus) / 18.00 Uhr WG

14.30 Uhr Taufe
15.15 Uhr Taufe 
17.00 Uhr WG

18.30 Uhr EU 
mit Rhythmuschor

So 08.09.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG
15.00 Uhr Taufe

Di 10.09.2024 16.00 Uhr Senioren-GD 
Haus Belia / 18.00 Uhr EU

Mi 11.09.2024 18.00 Uhr EU

Do 12.09.2024 08.20 Uhr Schul-GD
3. + 4. Kl. / 10.00 Uhr 
EU im Altenheim

Fr 13.09.2024 18.00 Uhr EU 19.00 Uhr Konzert
mit Elmar Lehnen (Orgel) 
und Susana Feige (Harfe)

Sa 14.09.2024 18.00 Uhr  
meditative WG

17.00 Uhr WG 14.00 Uhr Hochzeit 
15.30 Uhr + 16.15 Uhr 
Taufen / 18.30 Uhr EU

14.00 Uhr Hochzeit 

So 15.09.2024 10.00 Uhr EU  
Quartalsmesse der SMB

11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr EU

Di 17.09.2024 18.00 Uhr EU 
19.30 Uhr Taizé-GD

Mi 18.09.2024

Do 19.09.2024 08.30 Uhr Schul-GD 
1. + 2. Klassen

10.00 Uhr EU  
im Altenheim

Fr 20.09.2024 18.00 Uhr EU 19.00 Uhr Kreuzwegbe-
gehung der Bruderschaft, 
Treffen: Kirche

Sa 21.09.2024 15.00 Uhr + 15.45 Uhr 
Taufen / 18.00 Uhr WG

17.00 Uhr WG 18.30 Uhr EU

So 22.09.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG

Di 24.09.2024 20.00 Uhr Neue-Wege-
gehen-GD „Wenn dat 
Bedde sich lohne däät“

18.00 Uhr EU
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EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst

Mi 25.09.2024 18.00 Uhr EU

Do 26.09.2024 08.15 Uhr Schul-GD 
Annaschule
3. + 4. Schuljahr

08.20 Uhr Schul-GD 
1. + 2. Klassen

Fr 27.09.2024 18.00 Uhr EU

Sa 28.09.2024 05.30 Uhr Pilgermesse 
der Kevelaer-Pilger
18.00 Uhr WG

17.00 Uhr WG 18.30 Uhr EU 17.30 Uhr EU  
Krönungsmesse  
St. Michaels Bruderschaft

So 29.09.2024 11.30 Uhr EU 
mit Sound & Spirit
18.15 Uhr Abholung d. 
Kevelaerpilger, Nikolaus-
kap. anschl. sakramenta-
ler Segen, Nikolauskirche

10.00 Uhr zum 
90-jährigen Jubiläum 
der kfd-Venn mit anschl. 
Empfang im Pfarrhuus 
EU

11.30 Uhr WG

Mo 30.09.2024 19.30 Uhr 
Elternabend EKo 2025

OKTOBER 2024
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Di 01.10.2024 18.00 Uhr Rosenkranz-
gebet für den Frieden 
in der Marienkapelle, 
Tomper Str.

11.30 Uhr Friedensgebet 
in der Marienkapelle
19.30 Uhr Elternabend 
EKo 2025

10.00 Uhr Kindergarten-
Gottesdienst St. Brigida 
zu Erntedank
16.00 Uhr Senioren-GD 
Haus Belia / 18.00 Uhr EU

15.00 Uhr EU 
Pilger- und  
Frauengottesdienst

Mi 02.10.2024 13.30 Uhr Hochzeit 
18.00 Uhr EU

Fr 04.10.2024 18.00 Uhr EU 18.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Sa 05.10.2024 18.00 Uhr WG 17.00 Uhr WG 18.30 Uhr EU

So 06.10.2024 10.00 Uhr EU  
mit dem Rhythmuschor

11.30 Uhr WG 
Erntedank-GD mit Taufer-
innerung und -auffrischung, 
anschl. Café Kirche

11.30 Uhr WG 
17.00 Uhr Konzert für 
Orgel und Horn
Orgel: S. Borkenfeld-Müllers 
Horn: K. Slootmaekers

10.00 Uhr WG 
Erntedank

Mo 07.10.2024 10.00 Uhr Erntedankfeier 
in der KiTa Knuddelkiste

10.30 Uhr KiTa-GD 
zu Erntedank

Di 08.10.2024 18.00 Uhr EU

Mi 09.10.2024 18.00 Uhr EU 19.30 Uhr Elternabend 
EKo 2025

Do 10.10.2024 19.30 Uhr Elternabend 
EKo 2025

08.15 Uhr Schul-GD  
Annaschule 3. + 4. Schulj.

10.00 Uhr EU 
im Altenheim

Fr 11.10.2024 18.00 Uhr EU 18.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Sa 12.10.2024 08.00 Uhr Pilgermesse 
nach Trier / 18.00 Uhr 
meditative WG

15.30 Uhr Hochzeit 
17.00 Uhr WG

15.45 Uhr Taufe 
16.30 Uhr Taufe
18.30 Uhr EU

14.00 Uhr Hochzeit 
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NOVEMBER 2024

OKTOBER 2024
So 13.10.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG

Di 15.10.2024 18.00 Uhr EU
19.30 Uhr Taizé-GD

Mi 16.10.2024 18.00 Uhr EU

Do 17.10.2024 10.00 Uhr EU i. Altenheim

Fr 18.10.2024 18.00 Uhr EU 18.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Sa 19.10.2024 18.00 Uhr WG 14.30 Uhr +15.15 Uhr 
Taufen / 17.00 Uhr WG

18.30 Uhr EU

So 20.10.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG

Di 22.10.2024 18.00 Uhr EU

Mi 23.10.2024 18.00 Uhr EU

Do 24.10.2024 10.00 Uhr EU i. Altenheim

Fr 25.10.2024 18.00 Uhr EU 18.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Sa 26.10.2024 15.00 Uhr + 15.45 Uhr 
Taufen / 18.00 Uhr WG

17.00 Uhr WG 18.30 Uhr EU

So 27.10.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr WG 
15.00 Uhr Taufe

Di 29.10.2024 18.00 Uhr EU

Mi 30.10.2024 18.00 Uhr EU

Do 31.10.2024 10.00 Uhr EU i. Altenheim

St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Fr 01.11.2024 09.45 Uhr Segnung der 
Gräber, Hardter Friedhof, 
anschl. WG i. d. Kirche

11.30 Uhr EU, anschl. 
Segnung der Gräber auf 
dem Venner Friedhof

11.30 Uhr EU 10.00 Uhr EU  
zu Allerheiligen mit 
Gräbersegnung

Sa 02.11.2024 18.00 Uhr WG 17.00 Uhr WG 15.00 Uhr + 15.45 Uhr 
Taufen / 18.30 Uhr EU

So 03.11.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG St. Martin, 
danach Martinsessen für 
die ganze Gemeinde

10.00 Uhr WG

Di 05.11.2024 18.00 Uhr Rosenkranz-
gebet für den Frieden 
in der Marienkapelle, 
Tomper Str.

11.30 Uhr Friedensgebet 
in der Marienkapelle
16.30 Uhr St. Martins-
feier KiTa Grottenweg  
St. Martinsfeier

18.00 Uhr EU 10.30 Uhr KiTa-GD 
zu St. Martin
(evtl. an den Grotten)
15.00 Uhr Pilger-GD

Mi 06.11.2024 18.00 Uhr EU 08.30 Uhr Schul-GD  
St. Martin 1.– 4. Klassen
18.00 Uhr Frauen-GD 
„Heilige“

Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet
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EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst

Do 07.11.2024 10.00 Uhr EU i. Altenheim

Fr 08.11.2024 18.00 Uhr EU 08.20 Uhr Schul-GD 
St. Martin 1. – 4. Klassen

Sa 09.11.2024 18.00 Uhr Martins-GD
m. d. KiGa Regenbogen

14.30 Uhr + 15.15 Uhr 
Taufen / 17.00 Uhr WG

18.30 Uhr EU

So 10.11.2024 10.00 Uhr EU
SMB Bezirksbruder-
schafts-Tag

11.30 Uhr EU  
mit Sound & Spirit

10.00 Uhr Martins-GD 
in der ev. Johanneskirche 
Großheide/11.30 Uhr WG

10.00 Uhr WG

Mo 11.11.2024 17.15 Uhr St.-Martins-
GD (mit Eltern) der KiTa 
Knuddelkiste

Di 12.11.2024 16.00 Uhr Senioren-GD 
Haus Belia / 18.00 Uhr EU

Mi 13.11.2024 18.00 Uhr EU

Do 14.11.2024 08.15 Uhr Schul-GD 
Annaschule zu St. Martin
1. – 4. Schuljahr

10.00 Uhr EU  
im Altenheim

Fr 15.11.2024 18.00 Uhr EU

Sa 16.11.2024 15.00 Uhr + 15.45 Uhr 
Taufen / 18.00 Uhr WG

16.00 Uhr WG KlarText
im Venner Pfarrhuus

18.30 Uhr EU

So 17.11.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU 11.30 Uhr WG 10.00 Uhr EU Volkstrau-
ertag (mit Blasorchester)

Di 19.11.2024 21.00 Uhr Auszeit für 
Nachtschwärmer

18.00 Uhr EU 
19.30 Uhr Taizé-GD

Mi 20.11.2024 18.00 Uhr EU

Do 21.11.2024 08.30 Uhr Schul-GD 
1. + 2. Klassen

10.00 Uhr EU 
im Altenheim

Fr 22.11.2024 08.30 Uhr Ökum. Schul-
GD 4. Kl. Grunds. Hardt

18.00 Uhr EU

Sa 23.11.2024 18.00 Uhr WG 17.00 Uhr Ökum. 
Brauchtums-GD

18.30 Uhr EU

So 24.11.2024 10.00 Uhr EU 11.30 Uhr EU mit dem 
Rhythmuschor

11.30 Uhr WG 
16.30 Uhr Konzert mit 
Prof. Bönig, Köln 

10.00 Uhr WG 
15.00 Uhr Taufe  

Di 26.11.2024 18.00 Uhr EU

Mi 27.11.2024 18.00 Uhr EU

Do 28.11.2024 08.15 Uhr Schul-GD An-
naschule, 3. + 4. Schulj.
10.00 Uhr Kirchenfüh-
rung für KiTa St. Brigida

08.20 Uhr Schul-GD 
3. + 4. Klassen
10.00 Uhr EU 
im Altenheim

Fr 29.11.2024 19.30 Uhr Konzert 
„Brass in Concert“
(Freitags-GD entfällt)
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Der Kath. Kirchengemeindeverband St. Peter MG-West 
sucht für die Zeit ab dem 01.03.2025 eine 

Pfarramtssekretärin (m/w/d)

für das Pfarrbüro der Pfarre St. Anna Waldhausen-Windberg in Windberg.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 30,77 % = 12 Wochenstunden.

Ihre Verantwortung:
–  Erledigung aller anfallenden und übertragenen Aufgaben im bürotechnischen Dienst 

der Pfarrgemeinde;
–  Ansprechparter/-in für Besucher/innen in den Öffnungszeiten des Pfarrbüros;
–   Erledigung aller finanztechnischen Angelegenheiten im  Pfarrbüro;
–  Entlastung und Unterstützung des/der Vorgesetzten und der pfarrlichen Gremien;
–  Bearbeitung des kirchlichen Bescheinigungs- und Meldewesens;
–  Bereitschaft zur Vertretung und Kooperation mit den anderen Pfarrbüros im Pastoralen 

Raum MG-Nordwest als Nachfolger der GdG St. Peter MG-West.

Ihr Profil:
–  Abgeschlossene Berufsausbildung als Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement oder 

vergleichbare Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen;
–  Gute EDV-Kenntnisse in den Standard-Office-Anwendungen und Einarbeitung in der in 

diesem Bereich eingesetzten Spezial-Software (Bistum Aachen);
–  Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche.

Wir bieten:
–  einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz;
–  Arbeit in einem motivierten Team;
–  eine immer abwechslungsreiche Arbeit;
–  eine nach Ablauf der Probezeit unbefristete Arbeitsstelle;
–  leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation bis zu EG 7 der KAVO.

Interessiert ?
Dann wenden Sie sich ab dem 16.09.2024 an unsere Koordinatorin der Verwaltung,  
Frau Panglisch, unter Telefon 0 21 61/9 81 92 11 oder per E-Mail an kgvst.peter@gmx.de 
Nähere Infos erhalten Sie auch unter www.gdg-mg-west.de 

• Verkauf

• Vermietung

• Weitervermittlung

unterstützt durch



Heike und Sebastian Kolbe
Göckelsweg 89
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 95 20 43
Telefax 0 21 61 / 95 20 44
www.krankenpflegedienst-kolbe.de

• Pflege
• Beratung 
• Haus-Notruf-System

unterstützt durch
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Der Kath. Kirchengemeindeverband St. Peter MG-West 
sucht für den Kath. Kindergarten Regenbogen St. Nikolaus in Hardt zum 01.01.2025 eine

engagierte Hauswirtschaftskraft  (m/w/d)

die uns in unserem Café  
und in der Küche unterstützt.

Wir betreuen 59 Kinder im Alter von 1– 6 
Jahren in drei Gruppen und arbeiten nach 
einem teiloffenen Konzept.
 
Wir bieten:
–  Arbeiten in einem engagierten, altersge-

mischten Team mit einem guten Zusammenhalt,
–  fröhliche, meist gutgelaunte, aufgeweckte Kinder,
–  ansprechende, freundlich gestaltete Räumlichkeiten,
–  Arbeitszeiten: Mo – Fr je 2 Stunden im Vor- bzw. Mittagsbereich  

auf Basis geringfügiger Beschäftigung.

Aufgabenbereich:
–  Begleitung und Unterstützung der Kinder während des Frühstücks  

oder Unterstützung während des Mittagbereichs,
–  Erledigung hauswirtschaftlicher und pflegerischer Tätigkeiten,
–  Arbeiten nach dem pädagogischen Konzept der Einrichtung.

Interessiert ?
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann schauen Sie doch auf unserer Homepage: 
https://gdg-mg-west.de/einrichtungen/kitas/kita-regenbogen 

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne unter Tel. 0 21 61/ 55 06 24 oder 
per E-Mail: kiga@regenbogen-hardt.de, Ansprechpartnerin: Anna Schiffer
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Am Dienstag, 24.09.2024, treffen wir 
uns wieder zu einem „Neue Wege 
gehen“-Gottesdienst, 20.00 – 21.00 Uhr, 
in der Kirche Venn, Mürrigerstraße. 
Dieses Mal gehen wir u.a. den Fragen 
nach:
Was ist ein Gebet ?
Und was nicht ?
Lohnt sich Beten ?
Ist Beten noch zeitgemäß ?
Verändert Beten etwas ?
Erhört Gott unsere Gebete ?
Und merken wir das ?

Gemeinsam wollen wir hören, u.a. den 
bekannten Song von BAP, miteinander 
sprechen, uns austauschen, stille sein 
und beten.

Wir freuen uns auf Euch / Sie! Und auf 
viele neue Gesichter! Einfach kommen!
Die Einladungen dürfen gerne weiter-
geben und geteilt werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für das Team von „Neue Wege gehen“

Manuela Thies-Diekamp

Liebe Freunde und Freundinnen von „Neue Wege gehen“,

„Wenn dat Bedde sich lohne däät“
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Diakonische Arbeit wird in den Ge-
meinden vorwiegend von Frauen 
getan. Ihr Handeln ist für die Glaub-
würdigkeit der katholischen Kirche 
unverzichtbar. Denn Diakonie ge-
hört zu den Wesensmerkmalen der  
Kirche. Aus diesem Grund hat das  
Zweite Vatikanische Konzil das  
Diakonen-Amt wieder als ein eigen-
ständiges Amt eingeführt. 

Obwohl die Bibel von Diakoninnen 
in der Urgemeinde erzählt, werden  
aktuell nur Männer als Diakone ge-
weiht. Viele Frauen bereiten sich auf 
den Dienst und die Weihe vor, in der 
Hoffnung, dass die Kirche sich auf die 
von Gott geschenkte Fülle besinnt. 

In Deutschland gibt es bereits rund 40 
ausgebildete Frauen, die in den Start-
löchern stehen. 13 Absolventinnen ha-
ben gerade erst die dreijährige Fortbil-
dung abgeschlossen. Bischof Bätzing 
spricht davon, dass er gerne Frauen 
weihen würde: „Sie sind ein Segen für 
die Kirche“.

Das Team „KlarText reden“ hat das 
Ehepaar Naus eingeladen. Er hat sich 
auf die Diakonenweihe vorbereitet, sie 
hat ihn begleitet, indem sie die vielen 
Fortbildungen, die zur damaligen Aus-
bildung zum Diakonat dazu gehörten, 
mitgemacht hat. Er wurde geweiht, 
eben weil er ein Mann ist. Sie sagt von 
sich, sie strebe kein Diakonat an. Trotz-
dem bleibt die Frage: „Was hat er, was 
ich nicht habe?“

Herzlich möchten wir alle Interessier-
ten einladen zu einer Wortgottesfeier 
mit Gespräch am Samstag, den 16. No-
vember 2024, um 16.00 Uhr ins Venner 
Pfarrhuus, Mürrigerstraße.

Team „KlarText reden“

Elke Aretz, Carmen Küster, Petra Lemmen, 

Heike Scholten, Gabriele Vogt, Inge von Wirth, 

Manuela Thies-Diekamp

Samstag, 16.11.2024, 16.00 Uhr, Venner Pfarrhuus, Mürrigerstraße

„Lasst die Fülle zu !“



D A S  H ö r c e n t r u m  i n  M ö n c h e n g l a d b a c h
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Liebe Gemeindemitglieder,
noch ist es Sommer, doch schon in ei-
nigen Wochen finden Sie Spekulatius, 
Baumkuchen und Schokokugeln in den 
Supermärkten. Lassen Sie sich bereits 
jetzt auf die Weihnachtszeit einstim-
men, und machen Sie mit bei unserem 
diesjährigen Chorprojekt.

Gesucht:
Motivierte Hobbysänger und -sänger-
innen aller Altersklassen in unter-
schiedlichen Stimmlagen
Für:
Weihnachtsmotteten von John Rutter, 
d.h. bekannte, moderne, beschwingte 
und wohlklingende Weihnachtslieder
Start:
Ab 5. September, regelmäßige Proben 

immer donnerstags um 19.45 Uhr im 
Pfarrheim MG-Hardt

Hereinschnuppern und Freunde mit-
bringen ist gerne erwünscht.

Den feierlichen Abschluss unseres Pro-
jektes finden wir mit dem Konzert in 
der Weihnachtszeit am 05.01.2025 um 
17.00 Uhr in der Kirche St. Anna in 
Mönchengladbach-Windberg.

Bei Fragen können Sie sich gerne an 
mich wenden.

Ihr Kirchenmusiker Marcin Machnik
Telefon: 01 77/1 96 75 87

E-Mail: marcinmachnik1971@gmail.com

Herzliche Einladung zum Chorprojekt

Konzerte in unseren Gemeinden 
von September bis November
Freitag, 13.09.2024, 19.00 Uhr, Kirche St. Anna Windberg
Konzert für Orgel und Harfe
Harfe: Susana Feige / Orgel: Elmar Lehnen
Sonntag, 06.10.2024, 17.00 Uhr, Kirche St. Anna Windberg
Konzert für Orgel und Horn
Horn: Kristiaan Slootmaekers / Orgel: Stephanie Borkenfeld-Müllers
Sonntag, 24.11.2024, 16.30 Uhr, Kirche St. Anna Windberg
Orgel-Konzert mit Prof. Dr. Winfried Bönig
Infos zu weiteren Konzerten finden Sie unter 
https://gdg-mg-west.de/leben-im-glauben/musik/Konzerte 



Lindenstraße 280a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/49 63 03 
Mobil 01 72/6 06 40 79
www.bedachungen-schierloh.de
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Bekleidung für Kinder, Männer und 
Frauen sowie Haushaltstextilien für 
Siebenbürgen können wieder im 
Herbst abgegeben werden. Darüber 
hinaus werden auch intakte und voll-
ständige Haushaltsgegenstände wie 
Bestecke und Geschirr sowie Hilfsmit-
tel wie Rollatoren, Rollstühle und Geh-
hilfen entgegen genommen.

Bitte geben Sie die Bekleidung und 
Haushaltstextilien nur verpackt in 
festen Kunststoffsäcken oder ver-
schließbaren Kartons ab. Möbel, Elek-
trogeräte, Bettzeug, Matratzen und 
Teppiche werden nicht angenommen, 
ebenso auch keine Medikamente und 
Inkontinenzartikel.

Mit dieser Sammlung beendet die Sie-
benbürgenhilfe die lange Tradition der 
Unterstützung mit Sachspenden. Wir 
danken allen Spender*innen, die der 
Siebenbürgenhilfe teilweise über Jahr-
zehnte die Treue gehalten haben.

Weniger Sach- und Geldspenden so-
wie hohe Kosten für die Lagerhaltung 
haben uns zu dem Schritt veranlasst. 
Darüber hinaus zeichnet sich eine Ent-
wicklung in Siebenbürgen ab, die die 
Sachspenden nicht mehr so dringlich 
machen.

Siebenbürgen-Sammlungen im Herbst 2024
Die Siebenbürgenhilfe wird aber wei-
ter Geldspenden sammeln, um Pro-
jekte in der Region Hermannstadt zu 
unterstützen. Hierzu gehören das Kin-
derhospiz, die Winterhilfe für alte und 
bedürftige Menschen, eine Kinder-
gruppe und Einzelfallhilfen. 

Wenn Sie diese Projekte unterstützen 
möchten, würden wir uns über eine 
Spende freuen: 
Diakonisches Werk 
Mönchengladbach e.V.
Verwendungszweck:
Siebenbürgenhilfe
IBAN DE95 3105 0000 0000 2139 34. 

Wenn Sie Ihre Anschrift bei Ihrer Über-
weisung vermerken, erhalten Sie eine 
Zuwendungsbestätigung.

Donnerstag, 26. September
14.00 – 17.00 Uhr
Kirchengemeinde Großheide 
Severingstraße 2– 4

Donnerstag, 17. Oktober 
14.00 – 17.00 Uhr
Albert-Schweitzer-Haus 
Vossenbäumchen 14

Ute Dornbach-Nensel / Hubert Nensel

Diakonisches Werk Mönchengladbach e.V.

 Siebenbürgenhilfe  
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Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

Wir halten auch in 2024 wieder an der 
Tradition des Lebendigen Adventska-
lenders fest. Wir freuen uns auf ge-
meinsame Treffen und laden Sie/Euch 
dazu ein, den Advent bewusst zu „be-
gehen“.

Vom 01.– 23.12.2024 können große 
und kleine Menschen in unseren  
Gemeinden zu einem gestalteten  
Adventfenster gehen.

In der Regel treffen wir uns um 18.00 
Uhr vor einem Haus und „öffnen ein 
Türchen“, in unserem Fall ein Fenster, 
hören Geschichten, Texte und/oder sin-
gen gemeinsam. 

Die Adventsfenster werden nach ei-
genen Ideen gestaltet. So birgt jedes 
Fenster eine neue Überraschung. Ist 
ein Fenster geöffnet, sollte es jeden 
Abend beleuchtet sein. 
Ein evtl. anschließender gemütlicher 
Abschluss mit Glühwein, Plätzchen, 
Saft … kann natürlich auch stattfinden 
(Hierzu bringt bitte jeder seine eigene 
Tasse mit). Auch der Advent 2024 soll 
„lebendig“ werden, dazu brauchen 
wir Ihre/Eure Fenster! 

Falls Sie Interesse haben – sei es  
als Einzelperson, Familie, Nachbarn, 
Gruppe oder Verein – ein Fenster zu 

gestalten, melden Sie sich bitte bis  
zum 15. Oktober 2024 mit Namen, 
Adresse und Telefonnummer sowie mit 
Wunsch- und Ersatztermin.

Es wird in unseren Gemeinden, wie 
bereits in den letzten Jahren, einen 
lebendigen Adventskalender in Hardt 
und einen in Venn-Waldhausen-Wind-
berg geben.

Für die Fenster in HARDT gibt es schon 
sehr viele Voranfragen. Sollte noch 
jemand Interesse haben, kann er sich 
trotzdem gerne bei Barbara Flachsen-
berg (01 75 / 2 91 04 42) oder barbara.
flachsenberg@t-online.de melden.
Die Interessenten für VENN-WALD-
HAUSEN-WINDBERG melden sich bitte 
bei Heike Möllmann (01 76 / 23 58 55 57) 
oder heike.moellmann@gmx.net.

Wir werden die kompletten Listen  
dann im Pfarrbrief „verNETZt“, Ausgabe 
17 (erscheint zum 1. Advent), veröffent-
lichen. 
 Heike Möllmann

Lebendiger Adventskalender 2024
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Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

Zu Fuß: Zuerst geht es mit dem Bus 
von Hardt bis Straelen. Von dort gehen 
wir zu Fuß nach Kevelaer. Am Sonntag 
wird die Strecke von Kevelaer nach 
Kempen mit der Bahn zurückgelegt, 
von dort zu Fuß zurück nach Hardt.
Mit dem Fahrrad: Die gesamte Strecke 
wird mit Rad zurückgelegt. Am Sams-
tag hin und am Sonntag zurück.
Anmeldungen für die Fuß- und Rad-
wallfahrt sind noch möglich im Pfarr-
büro St. Nikolaus.

Mit dem Bus: Anmeldungen für die 
Buswallfahrt am Samstag ab sofort bei 
Frau Flachsenberg (Telefon 55 93 57). 
Abfahrt um 08.15 Uhr ab Kirche, plus 
danach weitere Haltestellen entlang 
der Vorster Straße. Rückfahrt am 
späten Nachmittag.
Kosten: 15,– Euro, zahlbar im Bus.
Pilgergottesdienst am 28.09.2024 um 
05.30 Uhr in der Nikolaus-Kirche.
Abholung der Pilger am 29.09.2024 um 
18.15 Uhr an der Nikolaus-Kapelle.

Samstag, 28.09.2024 und Sonntag, 29.09.2024 

Kevelaer-Wallfahrt zu Fuß,  
mit dem Rad oder mit dem Bus

Bereits seit mehr als 70 Jahren besteht 
die Tradition der Buswallfahrt zum 
Apostelgrab in Trier, wo wir gemein-
sam mit unserer Fußpilgergruppe in 
der Abtei St. Matthias begrüßt wer-
den. Zum 1. Mal führen wir die Bus-
wallfahrt im Rahmen der Wallfahrt 
für Jung & Alt in den Herbstferien 
durch und laden zur Teilnahme herz-
lich ein. Wir fahren am Dienstag, den 
15.10.2024 gemeinsam mit der SMB 
Giesenkirchen-Schelsen, deren Pilger-
gruppe ebenfalls an diesem Tag in St. 
Matthias ankommt. Abfahrt in Hardt 
an der Kirche ist um 06.30 Uhr. In  

Trier besuchen wir um 11.00 Uhr die 
Pilgermesse in der Basilika. Nach einem 
Mittagessen im Matthiassaal machen 
wir eine Stadtrundfahrt durch Trier. 
Nach der Rückkehr zur Abtei und der 
Ankunft unserer Pilgergruppe ziehen 
wir gemeinsam feierlich in die Basilika 
ein. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen im Matthiassaal. Gegen 16.45 
Uhr werden wir dann die Heimreise 
antreten. Der Fahrpreis, inkl. Verpfle-
gung und Rahmenprogramm, wird ca.  
45 Euro betragen. Anmeldungen ab 
sofort bei Frau Flachsenberg (Telefon 
55 93 57) Marcus Kamper, SMB Hardt

Dienstag, 15.10.2024

Buswallfahrt zum Apostelgrab nach Trier



Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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Seit etwa 2001 gibt es in Hardt – organisiert durch Ehrenamtler der Pfarre  
St. Nikolaus – den Geburtstagsbesuchsdienst für die Seniorinnen und Senioren 
unserer Pfarrgemeinde. Unser Gründungsmitglied Josef Windhausen ist am  
8. Mai 2024 verstorben. Wir danken ihm für seinen jahrelangen tatkräftigen 
Einsatz im Pfarrgemeinderat, im Seniorenbesuchsdienst, bei der KAB, den Pfarr-
festen und anderen Einrichtungen der Pfarre.
Um auch in Zukunft unsere Geburtstagsbesuche durchführen zu können, benöti-
gen wir die Unterstützung durch Mitglieder der Hardter Pfarrgemeinde. Die Auf-
gabe besteht darin, zum 80., 85., 90., 91., 92. und folgende Geburtstage Glück-
wünsche der Pfarre und ein Geschenk möglichst persönlich zu überreichen. Diese 
Aufgabe würde jährlich für 6 –12 Personen anfallen. 
Wer gerne diese Aufgabe übernehmen möchte, melde sich bitte bei Frau  
Matziol im Pfarrbüro (Di + Fr von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr) oder bei  
Herbert Kemmerling (Tel. 95 51 10). Über Ihre Mitarbeit würden wir und die Hardter  
Geburtstagskinder sich sehr freuen.   Das Geburtstagsbesuchsteam der Pfarre St. Nikolaus

Geburtstagsbesuchsdienst, Pfarre St. Nikolaus

am Samstag, 23. November 2024,  
19.30 Uhr, Pfarrheim St. Nikolaus, 
Alexander-Scharff-Straße 38

Dr Haader Heimat- un Bürjerverein 
lädt och des Joahr wier zum Mundar-
toavend enn. Wirr wolle Platt kalle un 
öch zeije, datt Haader Platt net uutstö-
rev, överläeje wie ett fröher woar und 
wie et hüüt ess bee oss op de Haadt.
De Mundartgruppe hät des Joahr 
10jöhrijes, on dat meute wirr möt öch 
fiere! Ennjelaade sent all die, die Platt 
verstonnd, die et liere wolle odder ein-

fach bloos tohüere meute.
On wie emmer: Et koss nix und man 
bruck sech net aantemelde !
Kommt einfach vörbee – werr vreue 
oss schon op Öch.

Der Hardter Heimat- und Bürgerverein
un natürlich och die Lüüt von de Mund-
artgruppe …
Klaus Beines, Reiner Ditges, Daniel 
Flachsenberg, Christoph Heinrichs, 
Marcus Kamper, Helga Panglisch, 
Peter Panglisch, Wolfgang Plücken, 
Martina Weenen, Carla Zenzes

Mundartabend in Hardt, 23.11.024, 19.30 Uhr, Pfarrh. St. Nikolaus

Dit on Dat… von Haader op Platt



Pflegedienst    
Betreuungsdienst    
Tagespflege    
Physiotherapie    
Logopädie  

02161 592324
info@weko.mg
www.weko.mg
Tomper Weg 9
41169 MG Hardt
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Im September ist es wieder so 
weit: Die St. Nikolaus-Bruder-
schaft Hardt feiert ihr Wein-
fest. Nach dem großen Erfolg 
im letzten Jahr starten wir auch 
in diesem Jahr wieder in einem 
hoffehtlich prall gefüllten Saal 
im Pfarrheim mit kühlen Ge-
tränken, guter Musik und ausge-
lassener, friedlicher Stimmung 
voll durch. 
Am Samstag, den 21.09.2024, 
geht es um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim in Hardt los. Die Auswahl 
ausgezeichneter Weine trifft 
auch in diesem Jahr wieder  
der Hardter Weinhändler  
„[g]nießen“. Wir bieten jedoch 
nicht nur verschiedene Weine, 
sondern auch erfrischende Cock-
tails an. Wer lieber zu einem 
kühlen Bier greift, oder antialkoho-
lisch unterwegs ist, der kommt bei uns 
ebenfalls voll auf seine Kosten.
Für beste, abwechslungsreiche Stim-
mung sorgt „Der Party DJ“,ebenfalls 
ein Hardter. Die Eintrittskarten können 
zum Preis von 5 Euro bei Kindermo-
den Glasmacher (Vorster Str. 499) oder  
Getränke Simons (Vorster Str. 156) er-

worben werden. Hier ist für jeden et-
was Passendes für Gaumen und Ohren 
dabei. 

Wir freuen uns euch alle zu diesem ge-
selligen, fröhlichen Abend begrüßen 
zu dürfen.

Daniel Flachsenberg

Präsident der Nikolaus-Bruderschaft Hardt

Samstag, 21.09.2024
um 19.30 Uhr
Pfarrheim in Hardt

It’s wine to party

unterstützt durch



4x in Ihrer Nähe:

Glockenstr. 4-6 · MG-Hardt  |  Kreuzherrenstr. 5 · MG-Wickrath 

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

 Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich

Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74  |  hoerakustik-hamacher.de
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Der Flohmarkt „ALLES KINDERKRAM“ 
im Hardter Jugendheim im April war 
wieder ein voller Erfolg – von Mal zu 
Mal verbessern wir unser Konzept und 
es kommen mehr Kunden zu uns! 

Aus dem Jahr 2023 konnten wir nun 
insgesamt 1.500,– EUR spenden. Über 
500,– EUR durfte sich der Kindergar-
ten Regenbogen freuen und konnte 
damit neue Fahrgeschäfte für das ge-
rade neu gestaltete Außengelände 
anschaffen. Die KjG Hardt durfte sich 
über 1.000,– EUR für die Renovierung 
der KjG-Räume im Jugendheim freuen. 

Der nächste Flohmarkt findet am 14. 
und 15.09.2024 statt, und der Erlös soll 
wieder an gemeinnützige Organisati-
onen in unseren Gemeinden mit Bezug 
zu Kindern und Familien gespendet 
werden. Etiketten für diesen Floh-
markt sind leider nicht mehr zu haben.  
Die Termine für den Etikettenverkauf 

Flohmarkt  
„ALLES KINDERKRAM“

2025 werden zu gegebener Zeit auf 
der Homepage www.gdg-mg-west.de 
veröffentlicht. Wir freuen uns aber 
über Ihren Besuch – so können Sie 
gleichzeitig mit Ihrem Einkauf noch 
etwas für einen guten Zweck tun. Bei 
Fragen wenden Sie sich an uns unter:  
Alles_Kinderkram_Hardt@web.de

 
Für das Flohmarkt Team: Silke Heinrichs,  

Hannah Fuchs-Bruners und Petra Verbeek



Lindenapotheke Hardt
Dirk Lammert
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de
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Hauptaktivität der Wanderfreunde 
MG e.V. ist, wie der Name schon verrät, 
das Wandern, aber neben der Ausrich-
tung unserer internationalen Wander-
tage hier in Hardt führen wir nebenbei 
auch immer wieder Spendenaktionen 
für einen guten Zweck durch. 
Im letzten Jahr gingen unsere Spen-
den an die „Gladbacher Tafel“. Wir 
sammelten Geld, um dieses gegen 
Lebensmittel zu tauschen, diese in 
Pakete zu packen, die dann von der 
„Gladbacher Tafel“ an Bedürftige vor 
Weihnachten verteilt wurden. Die  
gespendeten 45 Pakete im Wert von 
2000 Euro plus 500 Euro in bar kamen 
für diesen Zweck zusammen. Danke an 
alle Spender. 

2024 ist unsere Aktion für die Wan-
dergruppe „Juppis Wandervögel“ aus 
dem St. Josefshaus bestimmt, die in 
diesem Jahr ihr 40jähriges Bestehen 
feiert. Viele Bewohner der Einrich-
tung wandern seit 1984 gemeinsam 
mit uns. Sie sind voll integriert bei 
uns, und wir würden ihnen gerne ein 
rauschendes Jubiläumsfest ausrich-
ten. Alle Sponsorengelder werden 
wir komplett für diese Aktion abtre-
ten, auch eine Sammelbüchse soll 
auf all unseren Veranstaltungen für 

den guten Zweck aufgestellt werden.  
Außerdem richten wir am Wochenen-
de 7. + 8. September und am Sonntag 
1. Dezember 2024 (1. Advent) unsere 
Wandertage im Pfarrheim Hardt,  
Alexander-Scharff-Straße 38 aus.
Hier sind alle eingeladen, eine kleine 
Strecke (5 km / 10 km oder 16 km) rund 
um Hardt zu erwandern. Nebenbei ist 
bei unserer Veranstaltung für Kaffee, 
Kuchen, Bratwurst oder sonstige Ver-
pflegung zu kleinen Preisen gesorgt. 
 
Am Sonntag 1. Dezember 2024 richten 
wir auch wieder eine Sammelstelle für 
die „Gladbacher Tafel“ ein. 
Hier kann man zwischen 08.00 Uhr 
und 15.00 Uhr sowohl Geld wie auch  
Lebensmittel abgeben. Wir werden 
ihre Spende zur Tafel bringen.
Für Ihre Bemühungen und Ihr Entge-
genkommen darf ich mich im Namen 
der Wanderfreunde MG e.V. 1980 und 
der „Gladbacher Tafel“ herzlich be-
danken. Johannes Kück, 1. Vorsitzender

Bankverbindung:  
Stadtsparkasse Mönchengladbach   
Wanderfreunde MG e.V.     
IBAN DE06 3105 0000 0000 1856 60   
BIC: MGLSDE33                           
Stichwort „Spendenaktion 2024“

Spendenaktion 2024 
der Wanderfreunde MG 
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Am Ende des Heilstättenweges steht 
auf der linken Seite am Waldrand der 
Landwehr ein Steinkreuz auf einem 
kleinen Sockel. Der Korpus ist aus dem 
Stein plastisch herausgearbeitet.
Im Jahre 1994 wurde das Kreuz in ei-
ner Steinmetzwerkstatt an der Ahr 
von einer Wandergruppe des Eifelver-
eins entdeckt. Aus Anlass des 100jäh-
rigen Bestehens des Eifelvereins im 
Jahre 1993 wurde es als Wegekreuz 
ursprünglich an der Ohler Land-
wehr in einer ökumenischen Feier am 
15.5.1994 durch die Pfarrer Josephs 
und Kirca eingeweiht. Auf das Vereins-
jubiläum weist die im Sockel befind-
liche Inschrift hin.

Aufgrund mehrfacher Beschmut-
zungen und Beschädigungen entschie-
den sich die Mitglieder des Eifelvereins 
1998 für eine Restaurierung des Wege-
kreuzes und für einen neuen Standort 
am Heilstättenweg in Hardt. Ein Hin-
weis hierzu wurde auf einer kleinen 
Metalltafel angebracht: „Restauriert 
1998, gefördert vom Hauptverein  
Düren“. Die im Stein eingemeißelte  
Inschrift weist nochmals auf das 
100-jährige Bestehen des Vereins hin: 
„1893 – 1993.“

Die Mönchengladbacher Ortsgruppe 
des Eifelvereins hat anlässlich ihres 
110-jährigen Bestehens neben dem 
Kreuz auf einem Naturstein eine Ta-
fel anbringen lassen, die das Porträt 
des romantischen deutschen Dichters 
Joseph Freiherr von Eichendorff auf 
einer Münze darstellt und auf der 
Rückseite die Worte „Verdienste um 
Wandern, Heimat und Umwelt“ wie-
dergibt.   
Dieses Wegekreuz ist das jüngste 
Kreuz, welches in Hardt errichtet wur-
de und womit an der Tradition der 
Aufstellung von Wegekreuzen festge-
halten wird.

Herbert Kemmerling

Pfarrarchiv St. Nikolaus Hardt

Wegekreuz am Ende des  
Heilstättenweges in der Landwehr
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Obwohl eigentlich alle Mitbürger 
durch Funk und Fernsehen über die 
Machenschaften von Betrügern, sei es 
am Telefon oder an der Haustür, Be-
scheid wissen müssten, fallen immer 
noch viele Menschen – vorwiegend 
Senioren – auf diese Betrüger herein. 
Dies hat der Frauen- und Mütterver-
ein St. Nikolaus Hardt aufgegriffen 
und hat zum Seniorennachmittag die 
Polizei eingeladen, um über aktuelle 
Betrugsmaschen zu informieren und 
wie man sich davor schützen kann. Am 
19.06. kam Herr Wilms von der Mön-
chengladbacher Polizei und spielte 
uns einige Situationen vor. Diese wa-

Die Frauen- und Müttergemeinschaft 
hatte am 13.06.24 ein Treffen mit den 
Frauen aus Rötgen und Pfr. Schorn-
stein geplant. 11 Helferinnen nahmen 
an dem Treffen teil. Los ging es gegen 
08.10 Uhr in Hardt. Für I. Classen und  
A. Beines fing der Tag mit einem Wett-
lauf an, sie hatten wohl die Zeit ver-
gessen und den falschen Bus ins Auge 
gefasst. Dann ging es um 09.22 Uhr mit 
dem Rhein-Niers-Express nach Aachen,
wo wir von 5 Frauen aus Rötgen be-
grüßt wurden. Etwas später trafen wir 
auch Pfr. Schornstein, der mit uns den 
Aachener Dom besuchte. Anschließend 

ren teilweise sehr beeindruckend und 
nicht einfach zu verkraften. Es wurden 
auch Broschüren verteilt, damit sich je-
der zuhause diese Sache noch einmal 
zu Gemüte führen konnte.
Die Polizei besucht unseren Senioren- 
nachmittag im Pfarrheim am Mitt-
woch, dem 09.10.2024 um 14.00 Uhr 
noch einmal und informiert dann über 
Maßnahmen zum Einbruchschutz zu-
hause. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten. Wir bitten um Anmel-
dung bis 02.10.2024 im Pfarrbüro 
Hardt, Tel: 0 21 61/ 55 97 12 oder per  
E-Mail St.NikolausHardt@t-online.de.

Irmgard Weidel und Gisela Spohr

gingen wir alle zum Griechen. Nach 
dem Essen erzählte uns Pfr. Schornstein, 
dass er im September in den Ruhestand 
geht. Er hat nicht weit von Aachen eine 
kleine Wohnung gefunden und freut 
sich, dann seinem Hobby nachgehen 
zu können (Radtouren). Anschließend 
haben uns die Frauen aus Rötgen in die 
Eisdiele eingeladen. Es hat allen viel 
Spaß gemacht. Nach einer langen Ver-
abschiedung ging es um 17.22 Uhr mit 
dem Zug und Bus nach Hardt zurück. 
Gisela hatte Bus und Bahn zeitlich per-
fekt geplant.    
 Irmgard Schroers

Informationsgespräch mit der Polizei

Wiedersehen in Aachen



Christian Schippers
Vorster Straße 498 – 502
41169 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 82 69 03 8
www.bewegungsfreiraum.com

Gesundheit & Bewegung in Hardt
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Am Montag, 02.12.2024 unternimmt 
unsere Frauen- und Müttergemein-
schaft einen Ausflug zum Weihnachts-
markt nach Bonn. Die Bonner Innen-
stadt erstrahlt in adventlichem Glanz 
und präsentiert in über 160 Ver-
kaufsständen dekoratives und prak- 
tisches Kunsthandwerk, Weihnachts-
schmuck bis hin zu kulinarischen Ge-
nüssen … alles, was Weihnachtsmarkt-

Fans begehren. Anmeldungen sind ab  
sofort im Pfarrbüro Hardt oder bei 
Frau Schipperges möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 55 Personen 
begrenzt. 

Abfahrt: 09.30 Uhr 
ab Peter-Grams-Straße
Rückfahrt: ca. 19.00 Uhr 
Fahrpreis: 20,– Euro p. P. 

Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Bonn

Geburtstage
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Foto © H. Kemmerling

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Hochzeiten

Verstorbene

St.-Martins-Gottesdienst 

Am Samstag, 09.11.2024, um 18.00 Uhr feiern wir  
einen Familiengottesdienst zu St. Martin, mitgestaltet 
vom Hardter St.-Martins-Verein und dem Kindergar-
ten Regenbogen.  
Herzliche Einladung an alle Kinder ! 
Wir freuen uns auf Euch und viele bunte Laternen !  
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Ausflug der Hardter  
Messdiener und  
Messdienerinnen

An einem Samstag im Juni ging unser 
Ausflug mit den Messdienerinnen und 
Messdienern der St. Nikolaus Kirche 
Hardt in die Kletterkirche nach Wald-
hausen. Nach dem Anlegen der Sicher-

heitsausrüstung und einer Einweisung 
konnten die ersten Kletterversuche 
unter Aufsicht unternommen werden. 
Danach konnten alle nach Belieben an 
den Wänden klettern. Pfarrer Hagens 
besuchte uns bei der Kletteraktion. 
Nach diesen anstrengenden Kletter-
touren ging es zur Stärkung in die Piz-
zeria. 

Alle hatten viel Spaß. Für das nächste 
Jahr gibt es auch schon einige gute 
Ideen. Danke an die Spender, die die-
sen Ausflug möglich gemacht haben.

Christoph Reul, Messdiener-Leitung

Eine fröhliche Messe …
… war das Patrozinium des hl. Antonius  
auf dem Merbeckshof am Sonntag, 
den 16. Juni, um 10.00 Uhr in Kothau-
sen. Nach Neugliederung gehört die 
Hehner Pfarre nicht mehr zu Rhein-
dahlen, sondern zu Hardt, Venn und 
Waldhausen-Windberg. 

Der volksnahe Pfarrer Rüdiger Ha-
gens (ein gebürtiger Gladbacher) fand 
bei den zahlreichen Besuchern, auch 
Mütter mit ihren Kindern aus Hehn, 
Wolfsittard, Dorthausen, Gerkerath, 
Voosen und Kothausen volle Zustim-
mung. Diese Messe war für die meisten 
ein Erlebnis. 
Vielen Dank der Familie Merbecks für 
die Bereitstellung ihres Hofes und al-

len Helferinnen und Helfer bei der 
Bestuhlung und Ausschmückung der 
Räumlichkeiten. 

Viel Spaß fanden die Besucher, die im 
Anschluss an die Messe in der geöff-
neten Dorfkapelle einen geschicht-
lichen Vortrag zu den Besonderheiten 
dieser Kapelle erfuhren. Auch der Pfar-
rer ließ sich zum Kennenlernen seiner 
neuen Gemeinde diesen Vortrag nicht 
entgehen. Umweltbewusst radelte er 
danach mit seinem Fahrrad fort. 

Nochmals ein dickes Lob und Danke-
schön allen Verantwortlichen.

Alfred Schneider

Vorsitzender Kapellengemeinde Kothausen
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Fahrradwallfahrt Kevelaer 2024
Trotz widrigen Wetters machten sich 
13 Fahrradpilger von Hehn aus auf 
den Weg nach Kevelaer. Mit einem 
Morgengebet an den Hehner Grotten 
begann die 28. Fahrradwallfahrt der 
Pfarrgemeinde St. Maria Heimsuchung 
Hehn.

Eine erste kurze Pause legte man an 
den Süchtelner Höhen ein, bevor man 
dann die erste Gebetsstation an der Kir-
che „St. Maria Helferin der Christen“ in 
Dornbusch einlegte. Weiter ging dann 
die Fahrt in Richtung Hinsbeck zur  
Hl. Geist-Kapelle am Stegerhof.

Über eine Rast an der Blauen Lagu-
ne erreichte die Pilgergruppe die  
St.-Peter-und-Paul-Kirche in Straelen.  
Nach einer Meditation, einem Gebet  
und einer Rast auf dem Marktplatz in 
Straelen fuhren wir weiter zum Mittag-
essen nach Walbeck. Bei einer kräfti-
gen Gemüsesuppe mit Würstchen und  
Brot stärkte man sich für die letzte 
Etappe nach Kevelaer.

Dort angekommen, feierte man im 
Park einen Wortgottesdienst. Nach 
dem Besuch der Basilika St. Marien und 
der Gnadenkapelle blieb noch Zeit, 
um für die Rückfahrt neue Kräfte zu 
sammeln. Auf dem gleichen Weg ging 
es zurück nach Hehn, wo die Gruppe 

um 20.15 Uhr wieder eintraf. Viele 
lächelnde Gesichter zeigten deutlich, 
dass man sehr glücklich und zufrieden 
war, diese Wallfahrt unternommen zu 
haben.

Eine kurze Andacht in der Hehner 
Wallfahrtskirche, mit Danksagungen 
an alle Pilger, vor allem an die beiden 
Neupilger Ilona Vossekaul und Hans 
Peters, einem Schlusslied und dem Ab-
schlusssegen beendete die Wallfahrt 
2024. 2025 findet die dann 29. Wall-
fahrt am Samstag, 14. Juni statt. Ger-
ne können auch Personen aus anderen 
Pfarrgemeinden daran teilnehmen.

Anmeldemöglichkeiten werden recht-
zeitig in den kommenden Ausgaben 
von „verNETZt“ bekanntgegeben. 
 Hermann Josef Reinartz

 

Die 13 Fahrradpilger © Barbara Reinartz
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Neuer Platz für St. Christophorus

Von unserer Kirche ist ja nun leider 
nichts mehr zu sehen, daher sind wir 
glücklich, dass wir das geschmiedete 
Wandbild des St. Christophorus un-
serer Kirche behalten durften. 

Kurz zu unserer Kirche: 1940 wurden 
Gottesdienste teils eingestellt und 
Dorthausener Bewohner lösten das 
Problem. Fam. Ebus von der Gladba-
cher Straße (heute St.-Christophorus-
Straße) stellte eine Garage zur Verfü-
gung, und diese wurde als Notkirche 
genutzt. Diese wurde schnell zu klein, 
und man wollte eine Kirche bauen. 
1953 wurde der Kirchbauverein ge-
gründet. Die Kothausener Witwe Sibi-
lla Lennartz spendete ein Stück Land 
(hinter Gaststätte Loers gelegen) mit 
der Auflage, eine Kirche zu bauen. 

Die Stadt ermöglichte einen Flur- /
Grundstückstausch und gab der Ka-
pellengemeinschaft das Stück an der 

St.-Christophorus-Straße. Betreut wur-
de die Kapellengemeinschaft von der 
Pfarre St. Helena Rheindahlen. Un-
zählige ehrenamtliche Stunden Ar-
beit sowie Geldspenden der Dorthau-
sener Bürger ermöglichten den Bau 
der Kirche. Grundsteinlegung war am 
26.03.1961, Richtfest am 27.07.1961, 
Einweihung am 05.11.1961; Ostern 
1967 wurde die große Glocke einge-
weiht. Gut 40 Jahre später, am Sonn-
tag, den 26.08.2007, hat die Glocke der 
St.-Christophorus-Kirche Dorthausen 
zum letzten Mal geläutet. Auf Anra-
ten eines Baugutachters des Bistums 
Aachen war der Glockenturm unserer 
damaligen Kirche so marode und sa-
nierungsbedürftig, dass eine weitere 
Nutzung der Glocke zu gefährlich 
war, da in naher Zukunft die Gefahr 
bestand, dass der Turm auseinander-
bricht.
Ab 23.12.1972 wurde Dorthausen für 
10 Jahre seelsorgerisch von Kaplan 
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Heimatverein Dorthausen und die  
Marinegruppe Dorthausen feiern 
gemeinsam ihr 60-Jähriges Bestehen

60 Jahre Gemeinschaft, Freundschaft 
und Heimat sind ein Grund zu feiern.
Auf dem Privatgelände der Familie 
Cremer wurde alles von vielen helfen-
den Händen vorbereitet und organi-
siert. Um 11.00 Uhr ging es feierlich 

mit einer Messe am Wegekreuz los. 
Unsere Schützen kamen in Uniform 
und das Königshaus 2024 mit dem 
Königssilber. Feierlich wurden die 
Bruderschafts- und Gruppenfahnen 
präsentiert, weil die St.-Christophorus-

Tholen betreut. Ab 01.06.1983 war 
dann Pfarrer Leo Eisen aus Hehn seel-
sorgerisch für Dorthausen zuständig. 
Ab 01.11.1990 trat eine Umpfarrung 
in Kraft und die Kapellengemeinde 
Dorthausen gehörte nun zu St. Mariä 
Heimsuchung Hehn. Nach dem Tod 
von Pfarrer Leo Eisen gab es keinen 
Pfarrer mehr, und die Seelsorge für 
Dorthausen ging 2006 wieder nach 
Rheindahlen. 

Ab 01.07.2014 gab es keinen Gottes-
dienst mehr in Dorthausen; die Kir-
che wurde geschlossen und profa-

niert. Dann folgte das Schlimmste am 
21.03.2022: Der Abriss unserer Kirche. 
Im Jahr 2023 wurden neue Mehrfamili-
enhäuser auf dem Kirchengelände ge-
baut. Es tut noch heute sehr weh, doch 
man kann es nicht ändern. Die Glocke 
und der St. Christophorus sind uns ge-
blieben. Die Glocke bekommt einen 
Platz am Wegekreuz im Wendeham-
mer der St.-Christophorus-Straße. Das 
geschmiedete Wandbild hängt nun 
fast an der alten Stelle.  Es ziert den 
Neubau des Mehrfamilienhauses an 
der St.-Christophorus-Straße und erin-
nert an alte Zeiten.  Doris Kohnen
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Schützenbruderschaft und der Heimat-
verein Dorthausen seit jeher eng mitei-
nander verknüpft sind.

Wir lernten nun auch unseren neuen 
– nach der pastoralen Neuausrichtung 
seelsorgerisch zuständigen – Gemein-
depfarrer Rüdiger Hagens aus dem 
Pastoralen Raum (im Übergang) MG-
Nordwest kennen. Er hielt eine schö-
ne Predigt und lernte unser schönes 
kleines Dorf Dorthausen ein wenig 
kennen. Schön war es auch, die Glo-
cke unserer ehemaligen Kirche, die 
geschmückt an einen Traktor hing, 
nochmals läuten zu hören. Bald wird 
sie als Glockendenkmal in Erinnerung 
bleiben.

So ging die gut besuchte open-air 
Messe zu Ende, und wir konnten bei 
leckerem Essen, Kinderspielen und 
Traktorfahrten zum gemütlichen 
Teil übergehen. Trotz vieler weiterer 

Events in den umliegenden Ortschaf-
ten kamen zahlreiche Gäste, um mit 
uns gemeinsam diesen Tag zu feiern. 
Christian Storms (Präsident und 1. Vor-
sitzender) begrüßte alle und erwähnte 
nochmals, wie wichtig Heimat und 
unsere Gemeinschaft ist. Unser amtie-
rendes Königshaus mit Königin Marion 
Heußen und den Ministerinnen Petra 
Busch und Ulrike Dumke wurden vor-
gestellt sowie unser Ehrenvorsitzender 
Wilfried Theißen begrüßt. 

Die Marinegruppe Dorthausen ehr-
te drei noch lebende Gründungsmit-
glieder mit einer Urkunde:  Dieter 
Klatt, Udo Weilenmann und Klaus 
Weyermanns. So war es ein gemüt-
licher, gelungener Tag, an dem viele 
Geschichten erzählt und Bilder aus 
früheren Zeiten gezeigt wurden. Bis in 
die späten Abendstunden wurde mit 
guter Musik gemeinsam gefeiert. 

Die  Zeit,  in der wir gerade leben, ist 
turbulent. Wir konnten an diesem Tag 
hervorragend reflektieren: Viele ha-
ben ihre Erinnerungen an vergangene 
Zeiten und 60 Jahre Vereinsleben mit 
Höhen und Tiefen. Die meisten wissen 
ihre Heimat Dorthausen zu schätzen, 
selbst wenn sie bereits viele Jahre nicht 
mehr dort leben, aber Heimat ist kein 
fester Ort, sondern ein Gefühl. 

Bilder & Text: Doris Kohnen



unterstützt durch

31     Hehn

Termine der Katholischen 
Frauengemeinschaft Hehn

Dienstag, 3. September 2024, 15.00 Uhr, Frauen- und Pilger-Gottesdienst, 
anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.

Samstag, 21. September 2024, ca. 8.30 Uhr, Jahresausflug 
Treffen an der Pfarrkirche Hehn. Anmeldungen noch möglich per E-Mail unter 
frauengemeinschaft-hehn@gmx.de oder telefonisch im Pfarrbüro Hehn  
Tel. 54 27 86. Die genaue Planung wird im Anhang und per Aushang, sowie  
auf unserer Homepage bekanntgegeben.

Dienstag, 1. Oktober 2024, 15.00 Uhr, Frauen- und Pilger-Gottesdienst 
Danach findet kein Treffen statt.

Sonntag, 6. Oktober 2024, Kartoffelfest  
im Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrheim 
Für das leibliche Wohl werden wieder Spezialitäten rund um die 
Kartoffel angeboten. Wie in den letzten Jahren wollen wir unsere 
kleinen Besucher mit herbstlichen Aktionen wie Drachensteigen, 
Kartoffeldruck, Basteln und Kinderschminken begeistern. Wir laden 
Groß und Klein herzlich ein und freuen uns auf viele gemeinsame 
fröhliche Stunden!

Dienstag, 5. November 2024, 15.00 Uhr, Frauen- und Pilger-Gottesdienst,
anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.

Dienstag, 3. Dezember 2024, 15.00 Uhr, Frauen- und Pilger-Gottesdienst,
anschließend laden wir zur Adventsfeier mit Weckmannessen ins Pfarrheim ein. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder. Weitere Informationen folgen.

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder der  
Frauengemeinschaft Hehn herzlich eingeladen. Alle Termine unter Vorbehalt, 
bitte eventuelle Änderungen im Aushang an der Kirche beachten. 

Alle Termine, Veranstaltungen und Infos rund um die Katholische Frauengemein-
schaft Hehn findet Ihr auch online unter www.frauengemeinschaft-hehn.de 
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Landschaftsbau

Wolfsittard 95 
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 54 23 54 
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Adventskonzert mit zwei Blasorchestern
Traditionell bereitet sich das Werksor-
chester Schlafhorst auch in diesem Jahr 
auf das Adventkonzert in der Wall-
fahrtskirche Hehn vor. Am 8. Dezember 
2024 ist der Konzertbeginn aktuell um 
15.30 Uhr geplant. Bei kostenfreiem 
Eintritt, freier Platzwahl und auch ko-
stenfreien Parkplätzen wird moderne 
Blasmusik mit weihnachtlichem Flair 

geboten. In diesem Jahr wird das Ad-
ventkonzert als Gemeinschaftskonzert 
mit dem Jugendblasorchester Günho-
ven durchgeführt. 
Ob es noch weitere Premieren oder 
Gastauftritte an diesem Nachmittag 
gibt? Lassen Sie sich überraschen und 
planen Sie einen Besuch mit Familie 
und Freunden ein.   Mario Storms

Schon jetzt Termin vormerken:  
Tannenbaumverkauf in Hehn 
am 14.12.2024 ab 10.00 Uhr auf dem 
Parkplatz hinter der Kirche. 
Für das leibliche Wohl in adventlicher 
Atmosphäre wird bestens gesorgt.

Etwas Zeit fürs Hehner Ehrenamt ?  
Homepage-Betreuer gesucht !

Gesucht wird ein/e Hehner/in, der/die 
Lust und Zeit hat, den Hehner Bereich 
der Internetseite der www.gdg-mg-
west.de  zu betreuen, d.h. mit den 
Informationen aus der Gemeinde im-
mer auf möglichst aktuellem Stand zu 
halten. Die Artikel werden von den 
einzelnen Organisationen selbst ge-
schrieben und mit Fotos, Plakaten o.ä. 
zugesendet.

Die Struktur und Organisation der 
Seite wird vorab natürlich ausführlich 
erklärt, und es steht durch die Redak-
teure jederzeit Hilfe zur Verfügung. 
Ein gewisses Verständnis für Anwen-
dertechnik und Layout sollte vorhan-
den sein. Bei Interesse bitte melden 
unter E-Mail pfarramt-hehn@gmx.de 
bei Susi Leuchtenberg.

Kerstin Müller, Pfarreirat Hehn

Bild © congerdesign_pixabay
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Glauben gemeinsam 
erleben

Wir suchen EUCH zur Gestaltung von 
Wortgottesdiensten
–  allein, zu zweit oder in der Gruppe
–  um Gemeinde / Gemeinschaft /  

Glauben in der Kirche erfahrbar  
zu machen für Kinder / Jugendliche /
Erwachsene

Wir freuen uns auf Euch !
Der Liturgiekreis der Pfarre St. Mariä 
Heimsuchung
Ansprechpartnerin:
Susanne Leuchtenberg, Pfarramt Hehn, 
Tel. 54 27 86

Fronleichnam

Der Fronleichnamstag war wieder 
eine großartige Demonstration ka-
tholischen Glaubens. Nach dem feier-
lichen Gottesdienst bei Windeck und 
nach dem Schlusssegen vor der Dort-
hausener Kapelle, an dem sich auch 
Schützen aus Günhoven und Dorthau-
sen beteiligten, ging es für die Hehner 
zurück ins Dorf. Da es die voraussicht-
lich letzte Messe auf dem Bauernhof 
der Familie Windeck war, bedanken 
sich die Vereine und die Pfarreien für 
die jahrelange Aufnahme und die Ar-
beit für die „Gäste“. F. J. Ungerechts

St. Martin in Hehn
Der St. Martinszug zieht in diesem Jahr 
am 8. November 2024 durch Hehn. 
Los geht es um 17.30 Uhr ab Grund-

schule in Richtung Wolfsittard. Der  
St.-Martins-Verein bittet die Anwohner  
in Heiligenpesch und Wolfsittard, ihre 
Fenster, wie gehabt, zu schmücken.

20.09.2024 Kreuzwegbegehung  
um 19.00 Uhr für alle Mitglieder.
26.09.2024 Seniorennachmittag im 
Pfarrzelt für alle Hehner Senioren.

Termine der 
St. Michaels-
Bruderschaft
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nöhlengetränke
Großhandel, Abholmarkt und Lieferservice

Hehn 37, 41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 5 46 25

www.getraenkenoehlen.deKartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus Hehn 
und der Region

Heiligenpesch 50A
41069 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo:    14:30-18:30
Di:      14:30-18:30
Mi:   geschlossen
Do:       9:00-13:00
Fr:        9:00-13:00

       14:30-18:30
Sa:       9:00-13:00

Mo + Di 14.30 –18.30 • Mi geschlossen
Do + Sa 09.00 –13.00 • Fr 09.00 –13.00 + 14.30 –18.30

Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus 
Hehn und der Region
Heiligenpesch 50A 
41069 Mönchengladbach
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Hardter Straße 14 –16 
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 58 03 14
Mo – Fr 9.00–18.00 Uhr
Sa 9.00–13.00 Uhr
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Die St. Michaels-Bruderschaft feiert 
ihre Spätkirmes vom 27. bis zum 29. 
September. Das Proklamations-Wo-
chenende rund um die Krönung des 
zweiten Kaisers startet mit einer Frei-
tags-Party und der Band „Booster“. 
Karten im VVK gibt es in den Hehner 
Gaststätten.

Manfred Oelen hatte am Kirmesmon-
tag mit dem 94. Schuss den Vogel ab-
geschossen und damit die Kaiserwürde 
erreicht. 1994 und 2016 war Manfred 
Oelen schon einmal König der St. Mi-
chaels-Bruderschaft in Hehn. Manfred 
Oelen freut sich, mit seiner Frau Mar-
tina nun zum dritten Male die Bruder-
schaft in Hehn anzuführen. Als Bruder-
meister bestimmte er wie schon 2016 
Mario Storms mit Frau Helga und Tom 
Heuer mit seiner Frau Uli.

Samstag, 17.30 Uhr, ist die Krönung 
in der Pfarrkirche. Ihre Silber abge-
ben müssen Philip Dumke als Kö-
nig und die Brudermeister Johannes  
Peters und Sigi Dumke. 19.00 Uhr ist die  
Parade mit Zapfenstreich an der Kirche 
für das Kaiserhaus, und um 20.00 Uhr  
beginnt der Festball im Festzelt. 

Sonntag um 10.45 Uhr ist Parade an 
der Kirche, danach Frühschoppen im 
Festzelt, inklusive kostenloser Hüpf-
burg und Torwand für die Kinder so-
wie einem Stand, an dem Popcorn und 
Slush-Eis erworben werden können.

Weitere Termine: 
20. September, 19.00 Uhr 
Kreuzwegbegehung der Bruderschaft 
um für alle Mitglieder der St. Michaels- 
Bruderschaft. 
26. September, 15.00 Uhr 
Seniorennachmittag im Festzeltzelt  
für alle Hehner Senioren.

27. bis 29. September 2024

Hehner Spätkirmes mit Booster und 
Kaiser Manfred Oelen



unterstützt durch

Rita Schatten
Wolfsittard 131A l 41179 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61/ 59 35 02 l Mobil 01 57/ 72 90 95 12
info@raumausstattungschatten.de

Wohn- und Pflegezentrum Hehn
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61/ 59 51-0

E-Mail j.aretz@vianobis.de
www.wohn-und-pflegezentrum-hehn.de

36 Hehn, Dorthausen und Kothausen

Geburtstage Taufen

Hochzeiten

Verstorbene

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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Tagespflege Venn 
Stationsweg 186 
41068 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 / 2 47 27 55
Telefax: 0 21 61 / 2 47 27 58
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Stellungnahme der St. Josef Bruderschaft Venn
zu dem Vorfall am Samstag, 
den 20. Juli 2024, zur Venner Kirmes.

Mit großer Bestürzung und Betrof-
fenheit haben wir im Nachhinein von 
dem Vorfall auf unserer Venner Kir-
mes erfahren. Erst durch die offizielle 
Pressemitteilung der Polizei Mönchen-
gladbach erhielten wir Kenntnis, dass 
zu dem Lied des DJs Gigi D’Agostino, 
„L’amour toujours”, ein deutscher Text 
gesungen wurde, bei dem es sich um 
rassistische Äußerungen handelt und 
diese somit den Straftatbestand der 
Volksverhetzung erfüllen.
Dies hat uns schockiert, da dies in kei-
ner Weise den demokratischen und 
christlichen Grundsätzen unserer Ge-
meinschaft entspricht.

Selbstverständlich sind wir um Aufklä-
rung des Vorfalls bemüht und arbeiten 
diesbezüglich bereits jetzt eng mit dem 
Staatsschutz der Polizei zusammen. Die 
behördlichen Ermittlungen zur Fest-
stellung der Täter laufen. Gegen diese 
Personen wird auch von Vereinsseite 
mit aller Konsequenz vorgegangen 
werden. Beteiligte Besucher unseres 
Festes müssen mit einem Haus- bzw. 
Platzverbot bei zukünftigen Veran-
staltungen rechnen. Sollten die Ermitt-
lungen ergeben, dass eigene Mitglie-

der an diesem Vorfall beteiligt waren, 
so drohen auch ihnen drastische Stra-
fen, bis hin zum Vereinsausschluss.
Nach heutigem Kenntnisstand sind 
Mitglieder unserer Bruderschaft ak-
tiv auf Besucher zugegangen, die den 
volksverhetzenden Text des sogenann-
ten „Sylter Liedes” gegrölt haben, um 
dieses zu beenden.
Das sogenannte „Sylter Lied“ wurde 
ohne unsere Kenntnis an jenem Abend 
gespielt. Eine erste Konsequenz wird 
sein, dass wir die unter Vertrag ge-
nommene Band zukünftig nicht mehr 
verpflichten  werden, da es ihr offen-
sichtlich an der in dieser Zeit notwen-
digen Sensibilität fehlt.

Besonders betroffen macht uns dieser 
Vorfall, da wir uns bereits im Vorfeld 
der Venner Kirmes klar politisch po-
sitioniert und uns bereits seit vielen 
Jahren, im Rahmen unseres sozialen 
Engagements, unter anderem für die 
Verbesserung der Lebenssituation der 
Flüchtlinge in unserer Region einge-
setzt haben.

Wir verwahren uns gegen die Verbrei-
tung jeglichen rechtsextremen Gedan-
kengutes. – Hass, Hetze und Ausgren-
zung haben bei uns keine Heimat.

 Jürgen Zimmermanns – Präsident                                                                                             

Frank Joeris – Vizepräsident
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Rückblick auf eine schöne Kirmes 2024
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge blicken die Venner auf 
ihr Schützenfest 2024 zurück.

Lachend, weil es wie im letzten Jahr 
auch 2024 fast perfektes Schützen-
wetter für die ca. 700 Schützenbrüder 
und Schützenschwestern unter dem 
Kommando von General Ralf Rieger 
gab, die am Sonntag vor Präses Horst 
Straßburger, König Heiner Deckers, 
begleitet von seinen Ministern Heiner 
Terstappen und Helmut Schützendorf, 
Jungkönig Philip Mommerskamp, mit 
seinen Rittern Jonas Schmidt und Tim 
Bolten und dem Schülerprinzen Lu-
cas Hillekamp und seinem Ritter Elias 
Hillekamp und weiteren Ehrengästen 
paradierten. Gute Freundinnen und 
Freunde aus Hehn, Hardterbroich, 
Waldhausen, Windberg, Stadtmitte, 
Hardt und dem Bezirksverband wa-
ren gekommen, um die Venner Schüt-
zen zu unterstützen und gemeinsam 
zu feiern. Den Paradepokal für die 
beste marschierende Gruppe erhielt 
Alt-Venn aus den Händen von Ober-
bürgermeister Felix Heinrichs. Nach 
der Parade wurde beim Frühschoppen, 
musikalisch begleitet von Erftblech, 
kräftig gefeiert. Beim spannenden 
Jungkönigsvogelschuss holte David 
Claßen den Vogel von der Stange. Er 
wird 2025 von seinen Ministern Lars 

Reinhard und Felix Olbrich aus der 
Honschaft Hamern unterstützt. 

Am Abend begrüßte der Präsident vor 
allem auch die Könige der einzelnen 
Venner Honschaften zum Ball der Orts-
könige im Zelt. Es spielte die Partyband 
GoodVibes zum Tanz auf. 

Das Schützenfest startete am Sams-
tag mit dem Umzug der Bruderschaft 
durch Venn und dem Maisetzen am 
Haus des Königs Heiner Deckers in 
Winkeln. Die für den frühen Abend 
geplante Serenade am Haus des Kö-
nigs und der Ehrenzug zum Festzelt 
fielen wortwörtlich ins Wasser. Schnell 
wurden in Winkeln Regenschirme und 
Autos organisiert, damit zumindest 
die Damen des Ehrengefolges einiger-
maßen trocken zum Festzelt kamen. 
Später dann konnte Präsident Jürgen 
Zimmermanns das Königsgefolge zum 



Hier könnte auch 
 Ihr Name stehen !
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Königsball im ausverkauften Festzelt 
auf dem Mürrigerplatz begrüßen. 

Montags feierten vor allem die Frauen 
ihren Klompenball zu den Klängen von 
DJ Marc. Im Dirndl mit geschmückten 
Klompen wurde ausgiebig getanzt. 
Den ersten Platz für die schönsten 
Klompen gewannen die Mädels aus 
der Honschaft Beltinghoven. Vor dem 
Klompenball wurde der zukünftige 
König der St. Josef Bruderschaft aus-
geschossen. In einem fairen und span-
nenden Wettkampf setzte sich Marcel 
Reinhard aus der Honschaft Duis vor 
weiteren vier Wettbewerbern durch. 
Er stellt mit seinen Ministern André 
Höfer und Jan-Eric Grooten 2025 das 
Königsteam. 

Mit einer prachtvollen Parade und dem 
emotionalen Zapfenstreich mit Serena-
de, gespielt von der Kapelle Erftblech, 
klang dann der offizielle Kirmesmon-
tag sehr feierlich im Festzelt aus. Be-
zirksvorsteherin Monika Halverscheid 
ehrte die Schützen der Duiser Jonges 
mit dem Pokal der Paradesieger für die 
beste Paradetruppe. 

Am Dienstag folgte ein letztes High-
light des Schützenfestes: „Heimat-
stunk“ – der Heimatabend der Bruder-
schaft, gestaltet „aus eigenen Reihen“, 
die es schafften, ein tolles und mitrei-
ßendes Programm auf die Beine zu 

stellen. Geniale Höhepunkte bildeten 
z. B. die „Drei Tenöre“, „Bläck Fööß“,  
„Ich spreche kein Platt“, der „Mentalist“ 
und „Tambourcorps Heisterbacher-
rott“.

Warum ein leicht weinendes Auge? 
Weil dies die letzte Venner Kirmes im 
Juli war. Ab 2025 feiert Venn im Sep-
tember Kirmes. Verschiedenste Grün-
de (veränderte Lebensgewohnheiten, 
verschobene Prioritäten, Schulferien, 
Auswirkungen der Coronapandemie 
und auch der Klimawandel) führten 
zu dieser Verschiebung. Wir freuen 
uns, die Venner Bürger, Freundinnen 
und Freunde der anderen Bruderschaf-
ten und alle, die gerne mit un s feiern 
wollen, im nächsten Jahr in unserem 
schönen Dorf, in unserem Venn von 
Freitag, 12. September, bis Montag, 15. 
September 2025, begrüßen zu können. 

Frank Joeris



Mürrigerstraße 17
41067 Mönchengladbach
0 21 61 / 95 39 20
www.gasthofloers.de 
mail@gasthofloers.de

Moosheide 111
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 29 99 54 0
info@architekten-grosch-ruetters.de
www.architekten-grosch-ruetters.de
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Am ersten Mai Wochenende fand das 
Venner Pfarrfest statt,  das traditionell 
am Freitag mit dem Theaternachmit-
tag der kfd startet. Ein voll besetz-
ter Saal im Pfarrhuus erwartete das  
Theaterteam. Nach dem Kaffeetrin-
ken startete das bunte Programm, 
das  – dem Lachen und Applaus nach 
zu urteilen – allen gut gefallen hat. 
Ein Dank an die Theatergruppe, dass 
sie uns jedes Jahr aufs Neue einen so  
tollen Nachmittag beschert!

Zur Hehnwallfahrt  am 28.05.24 mach-
ten sich eine Gruppe Fußpilger, eine 
Gruppe Radpilger, eine Gruppe Hard-
ter Frauen und viele Autopilger auf 
den Weg zur Hehner Kirche. Das Mot-
to lautete: „Mit leichtem Gepäck“!
Zum Gottesdienst, den Manuela Thies-
Diekamp zusammen mit dem kfd-Team 
zelebrierte, war die Kirche gut gefüllt. 
Nach dem Schlusslied von Silbermond 
„Leichtes Gepäck“ ging es ins „Haus 
Heiligenpesch“ zum Kaffeetrinken, 
regem Austausch und geselligem Ab-
schluss einer  sehr schönen Wallfahrt. 

Am 05.06.2024 trafen sich „sportliche“ 
kfd-Frauen zum Boule spielen im Pfarr-
garten. Es war wieder mal ein schöner 
Abend in fröhlicher Gesellschaft, mit 
viel Lachen und lebhaften Diskussionen.
 
Für den 03.07.2024 stand der traditi-
onelle Gottesdienst im Hardter Wald 
auf dem Plan. Der Gottesdienst stand 
unter dem Motto: „Blühen, Erblühen, 
Aufblühen“. Leider spielte der „Wet-
tergott“ in diesem Jahr nicht mit, 
und wir mussten den Gottesdienst in 
der Venner Kirche feiern. Beim an-
schließenden „Picknick“ bei leckerem  
Kuchen und kühlen Getränken ver-
weilte man noch lange bei angeregten 
Gesprächen in der Kirche.

Für die mit * gekenn zeichneten Termine 
erbitten wir Ihre Anmeldung bei den  
Bezirksfrauen oder im Pfarrbüro.

Termine der kfd

04.09.2024, 10.00 Uhr 
Ausflug nach Bonn*

12.10.2024, 07.00 Uhr 
Radwallfahrt nach Kevelaer 
mit Übernachtung*

06.11.2024, 18.00 Uhr  
Frauengottesdienst „Heilige“

27.11.2024, 13.00 Uhr
Fahrt zum Weihnachtsmarkt



Moosheide 113 
41068 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 / 514 55 
Telefax: 0 21 61 / 5 38 90
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St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.
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Autorenlesung mit Prof. Dr. Patrick Peters
Im Rahmen des Aufbaus eines kulturel-
len Veranstaltungsprogramms hat der 
Förderverein am 24.06.2024 erstmalig 
zu einer Autorenlesung ins neue Pfarr-
huus eingeladen.
Als Referent für diesen Abend konn-
te der Wissenschaftler, Publizist und 
Buchautor Prof. Dr. Patrick Peters ge-
wonnen werden.
Rund 40 interessierte Bürger kamen, 
um sich mit dem Thema: „Konsum in 
der Krise? – Zur Stellung von Qualität 
und Werten in der modernen Weg-
werfgesellschaft“ zu befassen. Patrick 
Peters stellte die Frage, welche Rolle 
Qualität und Haltbarkeit noch ausma-
chen, wenn wir nur noch konsumieren, 
um die meisten Sachen nachher weg-
zuwerfen oder zu entsorgen. Zitat: 
„Kaufen wir nur noch für den Schrott-
platz?“
Erste Schritte durch gesetzliche Vorga-
ben (z. B. Lieferkettengesetz, Recht auf 
Reparatur) werden zwar aktuell umge-
setzt, aber letztendlich muss sich jeder 
selber hinterfragen, ob sein eigenes 
Konsumverhalten und das Anhäufen 
von materiellen Gütern im „rechten 
Maß“ erfolgt. Spannend war hier der 
Ansatz, den Konsumgedanken anhand 
der Bedürfnispyramide nach Abraham 
Maslow in Einklang zu bringen.
Patrick Peters geht es in seinem Buch 

nicht darum, aktivistisch, belehrend 
oder konsumfeindlich zu sein. Sein 
Vorschlag ist stets, dass wir einen neu-
en Zugang zu Produktion und Konsum 
und einen Paradigmenwechsel beim 
Kaufverhalten benötigen. Konsum soll 
nicht verboten werden, sondern soll 
auch Spaß machen, wenn die Qualität 
stimmt.
Nach ca. 45 Minuten beendete er den 
kurzweiligen Vortrag, und es begann 
eine rege Diskussion mit den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern. Besonders das 
Thema Nachhaltigkeit (Beispiele: 
„Smartphone“ – Alternative „Fair-
phone“, Kreislaufwirtschaft, Verwen-
dung von Ressourcen, reduzierter Kon-
sum in Krisenzeiten) und der eigene 
Umgang mit dem Thema beschäftigte 
die Beteiligten.
Wir bedanken uns nochmals recht 
herzlich bei Professor Peters, der ei-
nen fachlich fundierten Vortrag ge-
halten und mit seiner positiven und 
einladenden Art einen nachhaltigen 
Eindruck hinterlassen hat.

Jürgen Fegers

Für Interessierte: 
Das Buch „Konsum in der Krise?“ 
kann zum Preis von 25 EURO im Verlag 
Kohlhammer (ISBN 978-3-17-043958-0) 
erworben werden.
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Stationsweg 195

41068 Mönchengladbach

0 21 61 / 5 11 72
Blumen Garten 

Grabpflege

Mundart-Abend „Platt am Pütt“  
Wir treffen uns am Brunnen im „Venner Pfarrhuus“ 
in Venn und hören „Leedsches und Vertällsches“. 
Gestaltung: Tom Werens

Da der Termin noch nicht final abgestimmt ist, be-
achten Sie bitte die Aushänge an der Kirche und die 
Information auf der Homepage. Der Eintritt ist frei.  
 Bernhard Hintzen

 Das ist das Motto der Kultveranstaltung „Jlabbacher Weihnacht“!

 Nachdem die „Jlabbacher Weihnacht“ im vergangenen Jahr erstmals im 
 „Venner Pfarrhuus“ stattgefunden hat und ein großer Erfolg war, bieten wir  
 in diesem Jahr zwei Termine an. Die „Jlabbacher Weihnacht“ erzählt von  
 Begebenheiten rund um die Advent- und Weihnachtszeit. Vorgetragen wird  
 meist in unserer regionalen Mundart, Lieder, Gedichte, Schauspiel oder Rede,  
 alles ist möglich. www.Jlabbacher-Weihnacht.com

 Termin: Freitag, 29.11.2024, und Samstag, 30.11.2024, jeweils um 19 Uhr
 Einlass: ab 18 Uhr
 Eintrittspreis: 19 Euro 
 Karten: Bernhard Hintzen: bernhard-hintzen@t-online.de     
  Tom Werens: tomwerens@t-online.de

 Für das leibliche Wohl vor der Veranstaltung, in der Pause und danach ist gesorgt !

29. und 30.11.2024
 Et Chresskenk kütt ehmol em Joahr noh Jlabbach
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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Theater,  
Theater ...
Wir bieten wieder 
Theatertermine an: 

Freitag, 11.10.2024, 19.30 Uhr 
„Wie es Euch gefällt“ 
Politische Komödie von  
Wilhelm Shakespeare

Freitag, 17.01.2025, 19.30 Uhr
„Liebe und Tod“
Ballett von Robert North. Musik  
von Brahms, Schubert und Ravel

Freitag, 07.02.2025, 19.30 Uhr
„La Traviata“ 
Oper in drei Akten von Giuseppe  
Verdi in italienischer Sprache mit 
deutschen Untertiteln

Dienstag, 11.03.2025, 19.00 Uhr
„Gospel goes Classic“ 
Family of Peace Gospel Singers

Sollten Sie Interesse am Besuch einer 
oder auch mehrerer Aufführungen 
haben, bitten wir um Ihre verbind-
liche Anmeldung bis spätestens einen  
Monat vor dem jeweiligen Termin im 
Pfarrbüro, Mürrigerstraße 6.
Telefon: 01 60 / 96 84 36 36 
oder 0 21 61 / 3 09 21 00
 Marianne Grewe



Inhaber : Karl-Heinz Zacher · Viersener Straße 279
41063 Mönchengladbach · Telefon 0 21 61/ 8 50 58

ZACHER & BÜHRMANN
MEISTERBETRIEB

Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 89 01 00 
mail@nolden.de
www.nolden.de
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Waldhausen-Windberg

Kunstwerke Kirchenfenster
Wie viele Kirchenfenster gibt es  
eigentlich im Inneren der Kirche  
St. Anna? Mit dieser Frage eröffnete 
Gerd Lamers die sehr gut besuchte 
und äußerst interessante Führung zum 
Thema Kirchenfenster in der Kirche  
St. Anna am 15. Juni. 
Die Kirchenfenster in der St. Anna 
Kirche in Windberg erzählen von der 
wechselvollen Geschichte der Gemein-
de. Aus Kostengründen waren die Fen-
ster bei der Erbauung zunächst ohne 
Farbe – einfaches weißes Antikglas 
verschloss die Fensteröffnungen. Erst 
nach dem ersten Weltkrieg wurden 
die Fenster mit Motiven neugestaltet 
– leider überlebten diese Fenster nur 
kurze Zeit. Durch eine Luftmine im 
zweiten Weltkrieg flogen alle Fenster 
aus ihren Rahmen. Nur die drei kleins-
ten Fenster überlebten diese Zeit und 
sind bis heute zu bewundern: Es sind 
am Eingang der Kirche die Fenster, die 
einen Cherubim, also einen Engel als 
Boten Gottes, zeigen. Der eine verbrei-
tet die Botschaft „Wachet“, der ande-

re die Botschaft „Betet“. Und auch das 
wunderschöne kleine Fenster in der 
Annakapelle gehört zu den ältesten 
Fenstern. 
Aus dem Archiv hatte Herr Lamers den 
Entwurf für ein Kirchenfenster geholt, 
um zu zeigen, wie die Zusammenar-
beit zwischen Künstler und Glasmaler 
abläuft. Um 1990 erhielt Paul Weig-
mann den Auftrag, die Seligpreisfens-
ter zu erneuern. Und wenn man genau 
hinschaut, entdeckt man im Fenster 
„Selig die Armen im Geiste, denn ihrer 
ist das Himmelreich“ ein paar kleine Fi-
sche. Oder in der Seligpreisung „Selig 
die Trauernden, denn sie werden ge-
tröstet werden“ das Gesicht von Ma-
ximilian Kolbe, der als Priester 1941 in 
Auschwitz starb. 
So entdeckten die anwesenden Besu-
cherInnen viele interessante Details 
zu und in den Kirchenfenstern von St. 
Anna. Und wie viele Fenster sind es 
jetzt im Inneren? Gehen Sie doch mal 
hin und zählen Sie!

Anne Blaese

Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst
zur Eröffnung der Martinszeit

Sonntag, 03.11.2024, 11.30 Uhr in St. Anna
mit anschließender Begegnung und Weckmannessen. 
Alle sind herzlich eingeladen – egal ob klein oder groß.

Bild: Superbass / CC-by-sa 4.0 / Quelle: Wikimedia Commons in: Pfarrbriefservice.de



Karstraße 120 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 
detlef.feldberg@gmail.com
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Pfarrfest-Nachlese 2024 – Waldhausen-Windberg

Und 
schon 
jetzt 
vormerken:
Das Pfarrfest 2025 
findet statt vom 
27.– 29.06.2025.

Und auch den Termin 
für „Windberg lädt ein 
2025“ sollte man sich 
schon notieren: 
14.06.2025.

Der Pfarre Wiese musste weichen,
als Festplatz können wir sie streichen.
So ward der Kirchplatz fit gemacht,
damit das Windberger Herze lacht.

Pfarrfesttrubel der muss sein,
einmal im Jahr – bunt und fein.
Treffen wollen sich Jung und Alt

bei Essen und Trinken – warm und kalt.

Freitags der Auftakt mit Dämmerschoppen,
Bier, Pommes, Würstchen, kaum zu toppen.

Und auf der Bühne stellt sich vor
mit buntem Programm der Rhythmuschor.

Die Messdiener sind fleißige Waffelbäcker,
frisch und heiß, stets superlecker.

Das Sonntagscafé hat dann auch Torte,
Obst, Creme, Sahne – feinste Sorte.

Geboten für jeden, der Herzhaftes will
werden Flammkuchen, Steaks und Würstchen vom Grill.

Spiel und Spaß im Kinderzelt,
Betreuung und Pfadis sorgen für bunte Welt.

Spielzeug, Puzzle, Gesellschaftsspiele,
gibt’s für unsere Kinder viele.

Einen Truck der Feuerwehr hatten wir da,
sie verabschieden sich mit Tattü und Tatta.

Als Leseratte am Bücherstand
hier mancher schon Lektüre fand.

Und sind die Gäste froh und heiter,
ist das Ziel erreicht, und wir machen weiter.

Ein herzliches „DANKE“ sei hier gesagt,
an alle, die sich abgeplagt,

geplant, geordert, gebaut, gemacht,
und an Euch, denen es hoffentlich Freude gebracht.

Für die Zukunft sei unser großes Ziel:
Auf ein nächstes Mal – so Gott es will.

Helga Peters



Lindenstraße 219 a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 62 36

Delbrin Houri 
Lindenstraße 276 a 
41063 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 8 71 33 
Telefax 0 21 61 / 8 71 09
apothekelaurentius@t-online.de

48 Waldhausen-Windberg

unterstützt durch

Eine ganz 
neue Perspektive

Der Rohbau ist fertig. Der Blick vom 
Haus auf die Kirche St. Anna ist etwas 
ganz Neues. Und er wird noch besser, 
wenn erst Gerüst und Kran abgebaut 
sind und die Pfarrwiese wieder herge-
stellt ist. Eine ganz neue Perspektive 
entsteht. 

Die ersten sechs Monate der Bauzeit 
sind erfolgreich verlaufen, und wir 
sind fast in der vorgesehenen Bauzeit. 
Unser Auftrag an den Architekten lau-
tete: Der Neubau soll sich der vorhan-
denen Bebauung anpassen und gleich-
zeitig durch seine Formensprache die 
Zugehörigkeit zur Kirchengemeinde 
ausdrücken. Beide Forderungen sind 
sehr gut erfüllt. 
Die „schräge“ Seite des Neubaus kor-
respondiert mit dem Pfarrheim und 
gibt mit ihm zusammen den Blick auf 
St. Anna frei. Übrigens werden wir 
zwischen dem Pfarrheim und dem 
Neubau eine Baumbank rund um den 
Nussbaum bekommen, der auf diesem 
kleinen Platz die Aufenthaltsqualität 
erhöht. 

Wie geht es weiter ? Wenn der Dach-
stuhl gerichtet und das Dach gedeckt 
ist, wenn Fenster und Türen eingebaut 
sind, dann beginnt der Innenausbau. 

Das wird in der zweiten Jahreshälfte 
stattfinden. Abgeschlossen wird das 
Bau vorhaben – wenn alles gut läuft – 
im Juni 2025. 
Mietinteressenten können sich gerne 
bei der Kirchengemeinde melden und 
ihre Kontaktdaten angeben. 
Kath. Kirchengemeinde 
St. Anna, Annakirchstraße 84, 
41063 Mönchengladbach oder per  
E-Mail: annakirchstrasse.bv@gmx.de
oder telefonisch ab dem 16.09.24 bei 
der Koordinatorin Helga Panglisch 
0 21 61/ 9 81 92 11.
Grundrisspläne sind in der Kirche aus-
gestellt (geöffnet neben den Gottes-
dienstzeiten auch Mo + Fr jeweils von 
10 – 12 Uhr). Wenn im nächsten Jahr 
die Erstvermietung absehbar wird, 
werden wir uns mit den angemel-
deten Mietinteressenten in Verbin-
dung setzen. Dr. Dietrich Blaese

Bild: 09.07.2024  Ausblick aus dem 1. OG



Kaiserstraße 98, 41061 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 – 92 88 92, Telefax 0 21 61 – 92 88 88 

E-Mail info@wh-architekten.de
www.wh-architekten.de

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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Komm doch 
auch mit zur 
„Offenen Tür“  
im Pfarrheim 
St. Anna

Mein Name ist Hannah. Ich bin 11 Jahre 
alt und gehe jeden Mittwoch zur Offe-
nen Tür ins Pfarrheim nach Windberg. 
Nach einem langen Schultag freue ich 
mich, meine Freizeit dort zu verbrin-
gen. Steffi macht mit uns viele schöne 
Sachen und überrascht uns manchmal 
mit neuen Dingen. Wir können dort 
basteln, malen und Spiele spielen, wie 
beispielsweise Tischtennis, Seilsprin-
gen oder Gesellschaftsspiele. Wenn  
Ihr noch nicht dort wart, kommt doch 

gerne mal zum Schnuppern vorbei.
Und das Beste: 
Ab dem 01.09.2024 ist die Offene Tür 
nicht nur mittwochs, sondern auch 
dienstags geöffnet! Yippie!

Wann:  dienstags UND mittwochs   
 von 16.00 – 18.00 Uhr
Wo: im Pfarrheim St. Anna,
 Annakirchstraße 82 
 in Windberg
Wer: alle Kinder von 6 – 14 Jahren

Nach der Urlaubspause geht es weiter 
mit unserem Seniorenfrühstück am:

Freitag, 6. September 2024
Freitag, 4. Oktober 2024
Freitag, 8. November 2024

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr,  
Kosten p. Pers. 3,70 Euro
(Annakirchstraße 82, Windberg) 

Seniorenfrühstück im Pfarrheim Windberg
Mögen Sie gern in netter Gesellschaft 
frühstücken? Dann besuchen Sie uns.

Für das Frühstücksteam

Helga Peters und Marianne Röser



Jens Engel
Fotografie & Videoproduktionen

www.jens-engel.de
- Portrait-/Familienfotografie
- Hochzeits-/Eventfotografie

- Business-/Produktfotografie
- Vermietung von Fotoboxen- Vermietung von Fotoboxen

- Video-/Filmproduktionen/Livestream
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„El contraste“ – Kolumbien ade! 
Liebe Leserinnen und Leser,

vor über einem Jahr habe ich an die-
ser Stelle über mein bevorstehendes 
Freiwilliges Soziales Jahr in Kolum-
bien berichtet. Heute (es ist Mitte Juli) 
schreibe ich erneut und habe dabei 
sowohl ein lachendes, als auch ein 
weinendes Auge, weil in vier Wochen 
mein Einsatz in Kolumbien enden wird.  
Ein Stadtführer in Medellín hat zu 
Beginn der Führung gesagt, dass das 
wichtigste Wort in Kolumbien „el con-
traste” – Gegensätze sei. In meinem 
Jahr vor Ort habe ich immer wieder 
daran denken müssen, denn es ist  
sooo wahr. Kolumbien ist geprägt von 
Gegensätzen: moderne Großstädte  
und ursprüngliche Dörfer; Hochhäuser 
treffen auf Fincas, in denen über dem 
Feuer gekocht wird; die Ausläufer der 
Anden, der Amazonas, eine Wüste 
und die Karibikküste … alles Kontraste  
und gleichzeitig eine wunderschöne 
Vielfalt. 
Es gibt in Kolumbien eine Ober- und 
Mittelschicht, aber auch eine von Ar-
mut und Obdachlosigkeit geprägte 
Unterschicht. Unsicher habe ich mich 
jedoch nie gefühlt. Das Bussystem 
funktioniert hervorragend, aber die 
Straßen sind teilweise marode, und 
auf dem Bürgersteig sollte man immer 
auf den Weg achten, weil Gullydeckel 

schon mal fehlen können oder Fliesen 
oft mal rutschiger sind, als man denkt. 
Jetzt kann ich viele Anekdoten und Er-
lebnisse erzählen, die oft entstanden 
sind durch „el contraste“!
Eines habe ich immer erfahren: die 
Menschen vor Ort sind zuvorkommend 
und hilfsbereit, sie sind freundlich und 
zutiefst religiös und haben mich herz-
lich aufgenommen! Besonders meine 
Gastmutter und die Familien ihrer Kin-
der, genauso wie das Lehrerkollegium 
und die Schülerinnen. Es war eine be-
sondere Zeit sowohl bei der Arbeit, wo 
ich gut eingebunden wurde, als auch 
im privaten Bereich.
Ich bin unglaublich dankbar, dieses tol-
le Land kennengelernt zu haben und 
kann jedem, der gerne reist, Kolum-
bien nur empfehlen und Gegensätze 

Bild: Cartagenas Altstadt trifft auf moderne Hochhäuser
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gehören einfach dazu. Alle Eindrücke 
passen jetzt jedoch nicht in den kurzen 
Bericht, aber bald bin ich wieder da 
und freue mich auch über einen per-
sönlichen Austausch.
Der wohl größte, schwierigste und zu-
gleich schönste Kontrast wird für mich 
bestimmt meine Rückkehr sein. 

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Unterstützung ! Muchos saludos ! 

Emma Adolf Bild: Eine typisch kolumbianische Finca



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

unterstützt durch

Geburtstage



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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Verstorbene

Taufen

Treffpunkt Senioren-Stammtisch Ebelshof

Von: 18.00 – 20.00 Uhr
Wo:  Stammlokal „Alte Ulme“ 

Venner Straße 2, 
Windberg

Am:  05.09.2024, 10.10.2024,   
 07.11.2024
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PASTORALTEAM
GdG-Leiter Pfarrer Rüdiger Hagens 9 04 60 36 r.hagens@gmx.de 
Subsidiar (bis 30.09.24) Pfarrer Horst Straßburger 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Diakon           Heinz-Richard Cremer 0 21 61 / 4 98 73 45 (AB) rcremer@gmx.de  
Gemeindereferentin Melanie Kwasnitza 9 81 92 21 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin Monika Peine 9 81 92 12 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin Manuela Thies-Diekamp 4 62 39 32 oder
   01 57 / 36 72 44 64 thies-diekamp@t-online.de 

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt Isolde Matziol 55 97 12, 55 78 10 (Fax) St.NikolausHardt@t-online.de
 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Hehn Susanne Leuchtenberg 54  27  86, 59 34 15 (Fax) pfarramt-hehn@gmx.de
 geöffnet: Mo, Mi, Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 15 – 17 Uhr
Pfarrbüro Venn Elke Aretz 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax) kath.pfarramt.venn@t-online.de
 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg Iris Jedtke 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax) pfarrest.anna@web.de
  geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales GdG-Büro und Koordinatorin der Verwaltung
 Helga Panglisch 9 81 92 11 kgvst.peter@gmx.de

ST. NIKOLAUS HARDT  
Kirchenvorstand Hans-Peter Stappmanns 55 01 42 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat Willi Houben 55 80 53 willi-houben@t-online.de
Küster Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen Christoph Reul 01 73 / 7 05 01 74 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en Barbara Flachsenberg 55 16 90 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Heinz-Josef van Ool 01 76 / 31 36 81 97 io953@web.de 
KJG  Kaspar Fuchs  pfarrleitung@kjg-hardt.de
Frauengemeinschaft Renate Schipperges 95 58 32 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft Daniel Flachsenberg 01 76 / 20 78 86 55 daniel.flachsenberg@gmx.de  
Matthias-Bruderschaft Bruno Panglisch 01 51 / 59 44 24 12 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv Herbert Kemmerling 55 97 12 st.NikolausHardt@t-online.de 

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG HEHN
Kirchenvorstand Norbert Crynen 0172 / 2 69 07 22 norbert.crynen@gmail.com
Pfarreirat Susanne Leuchtenberg 0157 / 74519826 susel64@gmx.de
Küsterin Susanne Leuchtenberg 54 27 86 pfarramt-hehn@gmx.de
Messdiener/innen Daniela Jansen 59 02 64 henrismama7@online.de
Liturgiekreis Sabine Wassenhoven 01 74 / 7 78 68 96 
Wallfahrtsbeauftragter Wilfried Küppers 54 16 57 wi.kue@web.de
Friedhof Hehn Heiner Schrammen  01 63 / 9 62 79 27   friedhof-hehn@gmx.de
Jugendarbeit Kerstin Tillmann 0152 / 01 95 23 10
Frauengemeinschaft Alexandra Storms 0152 / 02 37 18 55 frauengemeinschaft-hehn@gmx.de

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de
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Seniorentreff Günter Dautzenberg 5 45 17 dautzi44@t-online.de
Matthias-Bruderschaft Gregor Schroers 54 08 15 schroers.gregor@gmx.de
Michaels-Buderschaft Michael Peters 95 60 50 bruderschaft-hehn@web.de
Brudersch. Dorthausen Christian Storms 0 21 58 / 9 14 39 35 christian.storms@t-online.de
Dorfclub Kothausen Josef Hansen 01 72 / 2 4179 89 schreinerei-hansen@arcor.de

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand Stephan Ingenmey 1 43 38 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat Heike Möllmann  01 76 / 23 58 55 57  heike.moellmann@gmx.de
Küster über Pfarrbüro Venn 
Messdiener/innen Ruth Müßeler 5 12 52 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en Marianne Grewe 5 21 81 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Lilo Bovelet 5 12 24 lilobovelet@web.de 
KJG Max Deckers 53 18 64 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft Jürgen Zimmermanns 53 22 86 j.zimmermanns@googlemail.com 
Förderverein Kirche Jürgen Fegers 6 78 22 00 foerderverein@mailbox.org 
kfd / Frauengemeinschaft über Pfarrbüro 3 09 21 00 kfd-venn@web.de
Caritas  über Pfarrbüro Venn
Missio über Pfarrbüro Venn
Seniorenclub Venn Erika Zimmermanns    5 33 83 erikazimmermanns@gmail.com

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand Dr. Dietrich Blaese 89 06 36 dietrich.blaese@gmx.de
Pfarreirat Stefan Küpper 8 49 44 49 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin Karin Plachetka 01 78 / 4 51 72 46 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen    stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen Declan Keegan - keeganfam@t-online.de 
Caritas  über Pfarrbüro St. Anna 9 81 92-0 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB Marcel Spieker 01 73 / 2 34 07 03 marcel.spieker@web.de 
Bruderschaft St. Sebastianus und St. Vitus, Obergeburth WH 
 Dirk Meisen 62 90 72 dirkmeisen@arcor.de  
Bruderschaft St. Bonifatius WH
 Michael Cloer 01 78/ 8 13 41 16 m-cloer@gmx.de 
Pfadfinder WB Florian Offergeld 0 21 61/ 6 78 35 21 vorstand@stamm-windberg.de 
Pfadfinder WH Henrik Meurer  0 15 7/ 8 7 27 48 11 henrik@stamm-rabenhorst.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn 
WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Wir sind online:   www.gdg-mg-west.de

Priesternotruf: 
01 76 / 15 22 42 60 
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PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt Alexander-Scharff-Str. 38 4 00 52 36 Mario Kloss
Pfarrheim Hehn Heiligenpesch 79 0160 / 5 86 53 39 Ralf Menge
    flaregnem02@outlook.de
Venner Pfarrhuus Mürrigerstraße 6 0160 / 96 84 36 36 Kläre Dahlmanns
 (Mo – Fr jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr)  
Pfarrheim Windberg Annakirchstraße 82 0177 / 6 47 64 72 Stefanie Bachmann 
 (Mo – Fr jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr) Pfarrheim-St-Anna@gmx.de
Pfarrheim Waldhausen Am Mevissenhof 41 01 57 / 54 16 02 28 Jadranka Ivosic
  (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)

PRÄVENTIONS-
FACHKRAFT Helga Panglisch 9 81 92 11 kgvst.peter@gmx.de

DATENSCHUTZ Stefan Küpper  pfarreirat.st.anna@gmx.de

KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter Marcin Machnik 01 77 / 1 96 75 87 marcinmachnik1971@gmail.com 
Organistin Hehn Anette Schmitz 59 09 82
GdG-Chorgemeinschaft Marcin Machnik 01 77 / 1 96 75 87 marcinmachnik1971@gmail.com 
Kirchenchor Hardt Pfarrbüro Hardt       55 97 12                      St.NikolausHardt@t-online.de
Kirchenchor WH-WB Thomas Kneip 01 57/ 88 06 88 43 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit  Klaus Müßeler 54 19 46 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH Markus Weuthen 01 73 / 5 9145 99 info@rhythmuschor.de
pro musica sacra Dr. Dietrich Blaese        89 06 36          dietrich.blaese@gmx.de  

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (HA) Döhmenkamp 17 55 06 24
KiTa Hehn (HE) Heiligenpesch 79 a 54 25 15
St. Aloysius (WH) Rudolfstraße 7 83 10 39
St. Vinzenz (WH)  Berger Straße 13 b 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH)  Metzenweg 115 5 66 44 10
St. Brigida (WB) Botzlöher Weg 43 8 65 69
St. Anna (WB) Annastraße 25 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V) Mürrigerstraße 2 53 16 63
KiTa Grottenweg (V) Grottenweg 15 5 12 02

GDG-RAT  
Vorstand Waltraud Bolten,  
 Gregor Palenberg, Heike Möllmann gdgrat-st.peter-mg@gmx.de

www.gdg-mg-west.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 
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Kinderwallfahrt nach Hehn
Am Mittwoch, den 15.05.2024, pilger-
ten zum 8. Mal, 12 pro-multis Einrich-
tungen mit insgesamt 230 Kindern 
nach Hehn. Sternförmig aus vielen 
Richtungen der Stadt war unser erster 
Treffpunkt gegen 11.00 Uhr am Park-
platz P4, dem zentralen Treffpunkt am 
Nordpark.

Nach einem kurzen Impuls von Herrn 
Heib und Frau Mahn und einem ge-
meinsamen Pilgerlied führte unser 
Weg zu den Grotten nach Hehn. Hier 
erwartete die Kinder gegen 12.00 Uhr 
ein kleines Kreuz zum Umhängen und 
die Eltern, die uns dort empfingen. 
Gemeinsam feierten wir mit allen Kin-
dern, Herrn Heib, Frau Mahn und den 
Eltern unseren Pilger-Gottesdienst.     
 
Während des Weges begleiteten uns 
verschiedene Pilgerlieder, Gebete und 
die Geschichte der heiligen Elisabeth, 
die auch in einem kleinen Anspiel von 
den Kindern nachgespielt wurde.
Kurz nach Ostern wurden die Kinder 
in verschiedenster Weise in ihren Kitas 
auf das Thema vorbereitet. 
Im Gebiet MG-Südwest hat ein Vorpil-

gern nach Gerkerath stattgefunden. 
Hier konnten sich 80 Kinder kennen-
lernen und den Hintergrund des Pil-
gerns und ihr Wissen darüber mit den 
anderen Kindern teilen. Das gemein-
same Singen in der Kapelle Gerkerath 
hat alle sehr begeistert. 
Die Pilgerstäbe, die uns auf unserem 
Weg begleitet haben, wurden liebe-
voll zur Geschichte der hl. Elisabeth 
geschmückt.
Nach dem Gottesdienst stärkten die 
Kinder sich mit einem Snack, bevor sie 
den Weg nach Hause antraten.

Sabine Schilling

KiTa Hehn – pro multis
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PLAS Immobilien GmbH

Madrider Straße 2

41069 Mönchengladbach 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de
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Pilgertag – Auf Gottes Spuren 
im pro multis Gebiet West

Die Sonne lacht vom Himmel, die 
Rucksäcke sind gepackt und vorneweg 
der bunt gestaltete Pilgerstab. Unser 
Weg für heute: Wir wollen gemein-
sam pilgern und schauen, ob wir Gott 
begegnen. Nach einer intensiven Vor-
bereitungszeit der 4 Kitas aus dem Ge-
biet der pro multis MG-West ist es am 
04.06.2024 soweit. Die angehenden 
Schulkinder der KiTa Knuddelkiste 
und der KiTa Grottenweg starten in  
der Kirche in St. Maria Empfängnis in 
Venn und erhalten ihren Weg-Segen 
von Frau Thies-Diekamp. Zeitgleich 
machen sich das Familienzentrum  
St. Vinzenz und die KiTa St. Brigida mit 
Frau Kwasnitza ab der Kirche St. Anna 
auf den Weg, um Gott zu suchen. 

In drei Etappenzielen halten wir inne, 
sprechen Gebete und beziehen alle un-
sere Sinne mit ein. Wir schmecken das 
selbstgebackene Brot, riechen den Ap-

fel, lauschen mit geschlossenen Augen 
und erzählen uns, was wir alles um uns 
herum wahrnehmen. In einer kleinen 
Liturgie bekräftigen wir unsere Haltung 
zu Gott und unseren Mitmenschen. 
Nach einer stärkenden Picknickpause 
treffen sich alle 4 KiTas mittags in Venn 
auf der Pfarrwiese neben der Kirche. 
Welch ein bunter Treffpunkt, so viel zu 
erzählen, so viel zu berichten von den 
verschiedenen Wegen. Und unsere Pil-
gerstäbe lehnen, genau wie wir, zufrie-
den und etwas geschafft, am Baum. 
Zum Abschluss bilden alle kleinen und 
großen Pilger einen Kreis. Gut, dass die 
Wiese ausreichend Platz bietet, um in 
unserer gemeinsamen Mitte ein rie-
siges Mandala zu legen. Es findet je-
des Kind sein Platz, davor der eigene 
Rucksack, die Namensschilder, Hand-
abdrücke, der geschenkte Apfel vom 
Weg-Segen, Fotos unserer Wegstrecke 
und die Pilgerstäbe. Mit Verstärkung 
von Herr Machnik auf dem Akkordeon 
singen wir abschließende Lieder und 
beten Hand in Hand das „Vater unser“. 
Wir sagen „Danke lieber Gott“ für  
einen rundum gelungenen Pilgertag, 
den wir in einer solch bestärkenden 
Gemeinschaft erleben durften. Und na-
türlich, danke für den Sonnenschein …           

Melanie Hillekamp
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Pilgertag – Auf Gottes Spuren 
im pro multis Gebiet West
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